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Die Gemeindevertretung 
mit allen Bediensteten wünscht 

friedvolle, besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes, gutes neues Jahr.
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Vorwort

Geschätzte St. Johannerinnen 
und St. Johanner, liebe Jugend! 

Das heurige Jahr 
war für unsere 

Gemeinde bei den Bil-
dungseinrichtungen ein 
abwechslungsreiches 
Jahr. Bei unseren Klei-
nen im Kindergarten 
galt es, mit der Kinder-
krippe zu starten, jetzt 

im Herbst wurde erstmals eine dritte Gruppe im all-
gemeinen Kindergarten in Betrieb genommen. Diese 
Gruppe wird in Ganztagesform geführt. Um einen 
reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, benötigen 
wir mittlerweile schon so viel Personal wie in einem 
mittleren Unternehmen (dh. ca. 30 Personen).

Auch die Volksschule besuchen nun wieder rund 80 
Schülerinnen und Schüler. Diese Zahl werden wir 
auch in den nächsten Jahren halten können.

Die Einwohnerzahl von St. Johann liegt derzeit bei 
knapp 2000 Einwohnern. Mit der in den letzten Jah-
ren geschaffenen Infrastruktur bleiben wir eine inte-
ressante Wohnsitzgemeinde.

In diesem Jahr wurden keine großen Projekte um-
gesetzt. Es wurde lediglich der Sanitärbereich in der 
Volksschule umgebaut, der alte Kindergarten umge-
staltet und der Boden sowie die Beleuchtung im Ge-
meindeamt erneuert. Zur Geschwindigkeitsüberwa-
chung wurde ein neues Geschwindigkeitsmessgerät 
angekauft. Mit diesem Gerät sind auch Verkehrsfre-
quenzzählungen möglich. Für Platzierungsempfeh-
lungen sind wir sehr dankbar! Im neuen Jahr wer-
den wir weiter in den Erhalt unserer Infrastruktur 
investieren.

Bei der heurigen Terminkalenderbesprechung wur-
den wieder viele Veranstaltungen fixiert. Durch das 
Wirken unserer Vereine mit den vielen Funktionären 
und Mitgliedern kann Kultur und Brauchtum erhal-
ten und weitergegeben werden. Neben den bestens 
bewährten Traditionsveranstaltungen wird 2026 
beispielsweise auch das legendäre Weinfest „Mythos 

Rauchstube“ wieder ins Leben gerufen. Weiters wird 
zum Gemeindewandertag 2026 geladen, der heuer 
erstmals abgehalten und mit der Landjugend organi-
siert wurde. Somit können wir uns auch im nächsten 
Jahr das ganze Jahr über auf viele tolle Veranstal-
tungen freuen, wo wir immer wieder mit Bekannten 
und Freunden nette Gespräche führen können.

Im Herbst und Winter ist es an der Zeit, die Bäume 
und Sträucher zurückzuschneiden oder überhaupt 
zu beseitigen. Wie jedes Jahr möchte ich darauf hin-
weisen, den Baum- und Sträucherschnitt nicht neben 
der Straße und in den Gräben zu lagern! Zu beach-
ten gilt hierbei, dass bei Schäden der Verursacher zur 
Haftung herangezogen werden kann. Bitte beachtet 
außerdem, dass die Sicht in Kurvenbereichen nicht 
beeinträchtigt wird.

Derzeit wird der Voranschlag für 2026 und der mit-
telfristige Haushaltsplan für die Gemeinde erstellt. 
Finanziell stellt sich die Situation einnahmenseitig 
nicht besonders rosig dar. Im nächsten Jahr stehen 
dennoch kleinere Investitionen am Programm, wie 
der Umbau des ehemaligen Elektrogeschäftes zur 
Erweiterung der Hilfswerkräumlichkeiten oder wei-
tere Instandhaltungen. Der laufende Gemeindebe-
trieb kann bedient werden. Da unsere Fixausgaben 
aber einen immer größeren Teil des Voranschlages 
ausmachen, muss auf der Ausgabenseite gespart 
werden. In der mehrjährigen Planung sind dann wie-
der größere Investitionen geplant. Wie sich die Er-
tragsanteile und Sozialausgaben entwickeln werden, 
kann derzeit nur abgeschätzt werden. Die Prognosen 
sind leicht optimistisch.

Ich darf euch und euren Familien friedvolle Weih-
nachten und ein gesundes 2026 wünschen.

(Schmid Johann)

Euer Bürgermeister:
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Jagdpachtzins: 
Gemäß § 21 des Steiermär-
kischen Jagdgesetzes 1986 
ist der jährliche Pachtzins 
an die Grundbesitzerin-
nen und Grundbesitzer 
des Gemeindejagdgebie-
tes unter Zugrundelegung 
des Flächenausmaßes, der 
in das Gemeindegebiet 
einbezogenen Grund-
stücke, aufzuteilen. Der 
Jagdpachtzins ist im Ge-
meindeamt zu beantra-
gen. 
Pro Hektar wird ein Be-
trag von EUR 1,20 aus-

bezahlt. Bitte den letzten 
Einheitswert mit den Flä-
chenangaben mitbringen. 
(Falls sich an den Besitz-
flächen Änderungen erge-
ben haben, bitte auch die 
entsprechenden Verträge 
mitbringen).  Anteile, die 
nicht innerhalb der Frist 
behoben werden, verfallen 
zugunsten der Gemeinde-
kasse. Es wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, 
dass vom Jagdgesetz her 
festgelegt ist, dass der an-
teilige Jagdpachtzins ab-
zuholen ist (Holschuld). 

Der nicht behobene Jagd-
pachtbetrag wird für die 
Flughagelabwehr verwen-
det.

Grünlandförderung:
Für die Beantragung wird 
der AMA-Antrag oder der 
eAMA-Zugang benötigt.

Besamungszuschüsse
Mitzubringen sind:
* Abrechnungen oder Lie-
ferscheine von der Besa-
mungsanstalt
* die Tierliste des AMA-
Antrages.

Die Beantragung der 
oben genannten Ge-
m e i n d e f ö r d e r u n g e n                                                                                    
ist bis einschließlich 
30.12.2025 möglich.

Zuschuss zu mehrtägi-
gen schulischen Veranstal-
tungen wie z.B. Wienwo-
che, Projekttage, Schikurs 
Sportwoche, …
Als Nachweis wird die 
Teilnahmebestätigung der 
Schule benötigt. Förde-
rungshöhe ist zwischen 
EUR 7,00 bis EUR 10,00/
Tag.

Die Steiermärkische 
L a n d e s r e g i e r u n g 

hat in ihrer Sitzung vom 
16.Oktober 2025 wie-
der die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses be-
schlossen. Das im Vorjahr 
bereitgestellte Onlinefor-
mular steht den Bürge-
rinnen und Bürgern nicht 
weiter zur Verfügung. Die 
Anträge müssen direkt 
bis spätestens 27. Februar 
2026 in der Gemeinde St. 
Johann im Saggautal (Vo-
raussetzung ist der Haupt-
wohnsitz in St. Johann im 
Saggautal) gestellt werden. 
Bei Erfüllung der Richtli-
nien und Voraussetzungen 

wird ein Zuschuss in der 
Höhe von EUR 340,00 für 
alle Heizanlagen gewährt. 

Neu ist: Die Förderungs-
werberinnen und Förde-
rungswerber müssen die 
Heizkostenrechnung vor-
legen.

Für Auskünfte zum Thema 
Heizkostenzuschuss steht 
Ihnen das Referat Beihil-
fen und Sozialservice un-
ter der Tel.Nr.: 0800/20 10 
10 zur Verfügung oder Sie 
erkundigen Sie sich im Ge-
meindeamt über die Richt-
linien und Voraussetzun-
gen – Tel.Nr.: 03455/6868.

Gemeindeförderungen

Heizkostenzuschuss des Landes 
Steiermark 2025/26

Informationen aus dem Gemeindeamt

Das Gemeindeamt ist am
24. Dezember 2025
31. Dezember 2024
2. Jänner 2026 und

5. Jänner 2026 
geschlossen!
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Newsroom

NEWS aus der Gemeindestube 
Auszüge aus den Protokollen der Gemeinderatssitzungen

Das Jahr 2025 ist am Ausklingen und wir konzentrieren uns auf die Vorbereitungen für das Jahr 2026. Den gesamtvolks-
wirtschaftlichen Entwicklungen angepasst, wird sich auch unsere Gemeinde im kommenden Jahr entsprechend zurück-
halten müssen. Das Positive dran ist, dass hoffentlich mehr Zeit und Engagement für die „kleinen“ Aufgaben verbleibt, 

die der Gesellschaft sicherlich auch gut tun.
Ich berichte Ihnen in dieser Ausgabe über die wesentlichen Inhalte der Sitzung vom 23.09.2025 

Die „Splitter“ aus den Protokollen sind so gestaltet, dass die Inhalte einzelner Tagesordnungspunkte zusammengefasst 
und übersichtlich beschrieben und bei Abstimmungen mit dem Abstimmungsverhältnis der einzelnen Gemeinderats-

fraktionen versehen sind.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Vorweihnachtszeit, ein friedvolles Fest, schöne Feiertage sowie ein erfolgreiches 

und vor allem gesundes Jahr 2026!

Eure Vbgm. Angelika Schmid

Das Jahr 2025 ist am Ausklingen und wir konzentrieren uns auf die Vorbereitungen für das Jahr 2026. Den gesamtvolks-
wirtschaftlichen Entwicklungen angepasst, wird sich auch unsere Gemeinde im kommenden Jahr entsprechend zurück-
halten müssen. Das Positive dran ist, dass hoffentlich mehr Zeit und Engagement für die „kleinen“ Aufgaben verbleibt, 

die der Gesellschaft sicherlich auch gut tun.
Ich berichte Ihnen in dieser Ausgabe über die wesentlichen Inhalte der Sitzung vom 23.09.2025 

Die „Splitter“ aus den Protokollen sind so gestaltet, dass die Inhalte einzelner Tagesordnungspunkte zusammengefasst 
und übersichtlich beschrieben und bei Abstimmungen mit dem Abstimmungsverhältnis der einzelnen Gemeinderats-

fraktionen versehen sind.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Vorweihnachtszeit, ein friedvolles Fest, schöne Feiertage sowie ein erfolgreiches 

und vor allem gesundes Jahr 2026!

Eure Vbgm. Angelika Schmid

Sitzung Nr. 5/2025 am 23.09.2025

Begrüßung und Eröff-
nung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, fünf 
Anfragen im Rahmen 
der Fragestunde. Es ste-
hen nach Aufnahme 
eines Punktes 25 Tages-
ordnungspunkte im öf-
fentlichen Sitzungsteil 
am Programm. Dauer 
der Sitzung: 2 h 20 Mi-
nuten. Zwei Mandatare 
der Unabh. Liste und 1 
Mandatar der FPÖ sind 
entschuldigt. Nun die 
wichtigsten und ver-
meintlich interessantes-
ten Auszüge:

1. Nachtragsvoranschlag 
(NVA) 2025 sowie Mittel-
fristiger Finanzplan der 
Gemeinde St. Johann i.S., 
Beratung und Beschluss-
fassung
Die budgetären Verände-
rungen im laufenden Jahr 
2025 sind im 1. NVA dar-
gestellt. Dieser wird nach 
Erörterung der einzelnen 
Postenveränderungen 
einzeln und abschließend 
in seiner Gesamtdarstel-
lung jeweils einstimmig 

genehmigt (sprich: Steu-
erhebesätze, Erhöhung 
des Kassenstärkers auf 
1,0 Mio. Euro, Darlehen, 
Dienstpostenplan, geän-
derte Investitionstätig-
keiten und deren Finan-
zierung). Der angepasste 
Mittelfristige Finanzplan 
wird ebenfalls einstim-
mig genehmigt.

St. Johann i.S. 11: Umbau 
der leerstehenden Räum-
lichkeiten zur Vermietung 
an das Hilfswerk nach 
der vorliegenden Kosten-
schätzung der Fa. rhp zt-
gmbH, Beratung und Be-
schlussfassung
Die Kostenschätzung für 
den Umbau der ehem. Ra-
cholz-Räumlichkeiten für 
die Nachnutzung durch 
das Hilfswerk Steier-
mark beläuft sich auf 
EUR 129.600,00 brutto. 
Diese Kosten sollen über 
ein Darlehen finanziert 
werden, gleichzeitig wird 
der Mietpreis auf EUR 
5,00 pro m² zu erhöhen 
wie auch ein neuer Miet-
vertrag mit einer Min-

destdauer von 10 Jahren 
auszustellen sein. Die zur 
Ausschreibung einzula-
denden Firmen werden 
genannt. 

Sanierung des Koinegg-
weges und Harlaweges, 
Beratung und Beschluss-
fassung
Der Koineggweg soll nun 
doch gefräst und geebnet 
werden, das Aufbringen 
einer Spritzdecke ist auf-
grund der Niveauunter-
schiede nicht möglich. 
Dieser Tagesordnungs-
punkt wird somit vertagt. 
Anbote werden eingeholt, 
das Vorhaben wird orga-
nisatorisch von der Abtei-
lung 7 begleitet.

Saggautalerhalle Bestuh-
lung Ankauf von Stühlen, 
Beratung und Beschluss-
fassung
Die Bestuhlung wird er-
neuert, man hat sich für 
ein Modell der Fa. Schä-
fershop entschieden, 450 
Stk. werden angeschafft, 
Gesamtpreis: EUR 
41.640,00.

Erneuerung der Willko-
menstafeln, Beratung und 
Beschlussfassung
Im Tourismus-Kultur-
Wirtschaft-Jugend Aus-
schuss wurde eine Ent-
scheidung über die 
Graphik für die einheit-
liche Hintergrundtafel 
getroffen. Dieser Hin-
tergrund wird auf allen 
10 Tafeln aufgebracht. 
Die Einzelmotive mit 10 
unterschiedlichen Bot-
schaften werden noch zu 
bestimmen sein. Für die 
Erstellung der Tafelkonst-
ruktion liegen Anbote vor 
(Fa. Raunjak, Fa. Niegel-
hell, Fa. Holzmann). Qua-
litativ scheint das Anbot 
der Fa. Raunjak das beste 
zu sein. Aus budgetären 
Gründen wird das Pro-
jekt gesplittet, dh. im Jahr 
2025 werden die Graphi-
ken fertig gestellt und die 
Tafeln werden 2026 be-
schlossen werden.

1. Änderung der Abfall-
abfuhrordnung, Beratung 
und Beschlussfassung
dh. für Liegenschaften 

… von VBgm. Angelika Schmid
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Newsroom

Öffnungszeiten im Dezember und Jänner
Montag, 22.12.2025 von 14—18 Uhr geöffnet
Dienstag, 23.12.2025 von 7—12 Uhr geöffnet 
Mittwoch, 24.12.2025 - Freitag, 26.12.2025: geschlossen
Montag, 29.12.2025 von 14—18 Uhr geöffnet
Dienstag, 30.12.2025 von 7—12 Uhr geöffnet
Mittwoch, 31.12.2025 - Dienstag, 06.01.2026 - geschlossen

ohne gemeldete Personen 
darf nur 1 EGW verrech-
net werden, weiters sind 
die öffentlichen Gebäude 
in die Liste aufzunehmen. 
Die 1. Änderung wird ein-
stimmig beschlossen.

Herstellung der Grund-
buchsordnung und Wid-
m u n g s v e r o rd n u n g e n 
– neue Ortserschließungs-
straßen (Dorfplatzstraße 
sowie Friedhofsweg)
Für die neu entstandenen 
Gemeinde-Weggrundstü-
cke (lt. Vermessungsplan 
DI Legat ZT GmbH) ist 
jeweils die Grundbuch-
ordnung herzustellen, 

weiters werden die Ver-
kehrsflächen der Weg-
grundstücke dem Ge-
meingebrauch mittels 
Verordnungen gewidmet. 
Einstimmige Beschlüsse.

Gemeindeförderungen 
Jahr 2025, Beratungen 
und Beschlussfassungen
Für vorliegende Anträ-
ge von Vereinen wird ein 
Betrag von EUR 500,00 
mittels Bargeld ausbe-
zahlt (Voraussetzung: 
Ansuchen und eine sicht-
bare Aktivität des Ver-
eines). Die landwirt-
schaftlichen Förderungen 
(Schweinebesamung , 

Rinderbesamung, Vater-
tierhaltung, Jagdpacht-
euro, Grünlandförde-
rung, Pferdebesamung, 
GVE-Förderung) wer-
den neu beschlossen und 
orientieren sich an den 
bisherigen Fördersätzen 
Die Zuschüsse zu Schul-
veranstaltungen (EUR 
7,00 bzw. EUR 10,00 pro 
Tag und Kind) bleiben 
unverändert, auch der 
Schwimmkurs für Kin-
der mit einmalig 25,00 
EUR pro Kind wird be-
schlossen. Ebenfalls wird 
beschlossen, dass die Art 
und Höhe der Altersgra-
tulationen, die Geburten-

gratulationen sowie die 
Lehrlingsförderung (für 
Lehrlinge aus unserer 
Gemeinde, die bei Un-
ternehmen unserer Ge-
meinde beschäftigt sind), 
gleich bleiben sollen. Die 
Solar- und Photovoltaik-
förderung für 2026 wird 
vorerst noch beibehalten, 
eine Änderung ist jedoch 
der budgetären Entwick-
lung vorbehalten. Alle 
Beschlüsse erfolgten ein-
stimmig. (Anmerkung: ge-
naue Fördersätze können 
auf der Gemeinde-Home-
page nachgesehen oder im 
Gemeindeamt erfragt wer-
den).
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Berichte

Gemeinderat 1978-1985 und Gemeindekassier 1985 - 1990

Herr Hermann Resch war ein 
geselliger Mensch. Nach wie 
vor war er an den Vorgängen in 
seiner Heimatgemeinde interes-
siert. 

Im Jahr 1978 trat er für die SPÖ 
Fraktion in den Gemeinderat 
ein. 

Im Jahr 1985 wurde er zum Gemeindekassier ge-
wählt. 
In seiner Zeit als Gemeinderat und Gemeindekas-
sier unterlag die Gemeinde in ihren Aufgabenge-
bieten einem recht starken Wandel. Die Kinder-
betreuung, Raumplanung sowie der Umweltschutz 
mit der Abfall- und Abwasserentsorgung, waren 
neue Aufgabengebiete.

Während seiner Tätigkeit für die Gemeinde wurden 
sehr viele und wichtige Projekte im Straßenbau, 
der Neubau der Saggautalerhalle, des Feuerwehr-
hauses, der Umbau des ehemaligen Dreier Hauses 
für die Nutzung als Kindergarten und der Neubau 
der Aufbahrungshalle beschlossen und umgesetzt. 
Wichtige Einrichtungen, wie die Müllabfuhr und 
die Abwasserentsorgung mit dem Bau der Klär-
anlage in Radiga, wurden damals auf den Weg ge-
bracht. 

Die Mechanisierung im Gemeinde-Außendienst, 
vor allem der Ankauf des ersten Traktors mit Zu-
satzgeräten, war ihm ein Anliegen.

Für seine Verdienste rund um die Gemeinde St. 
Johann im Saggautal wurde ihm am 20.01.2012 
beim Gemeindeempfang die „St. Hanser Medail-
le“ in Gold verliehen. 

Die Gemeindevertretung St. Johann im Saggau-
tal dankt ihm in diesem Nachruf ein letztes Mal 
für sein umgangreiches Wirken zum Wohle seiner 
Heimatgemeinde:
1978-1980: Fachausschuss: Schulausschuss
1980-1985 Fachausschüsse:  
* Prüfungsausschuss	
* örtliche Raumordnung und Raumplanung
* Sozialausschuss
* Fremdenverkehr, Kultur- und Vereinswesen
* Schriftführer

Markante Aufgaben in seiner Zeit als GR und 
GK:
1978 Renovierung Rauchstubenhaus
1981 Beschluss Müllabfuhrverordnung mit 	
	 Aufstellen von Mülltonnen
1982	Umbau St. Johann im Saggautal 11 
	 für Kindergartennutzung
1984	Flächenwidmungsplan
1984	Planungsbeginn Turn- und Mehrzweckhal-
le 		  (1987 feierlich eingeweiht)
1986	Beitritt zum Reinhaltungsverband
1988	Beginn Heilpädagogischer Kindergarten 
	 im Volksschulgebäude
1989	Bau Aufbahrungshalle
1989	 Beginn Kläranlagenbau

Nachruf für Herrn GR und GK a. D. Resch Hermann

€ 95
für

Erwachsene

Jetzt
KARTE 

KAUFEN
WWW.STEIERMARK-CARD.NET

1 X KAUFEN
FREIER EINTRITT 

IN CA. 180 AUSFLUGSZIELE
April bis Oktober 2026 | Gegenwert: € 2.000

DAS PERFEKTE

Weihnachtsgeschenk 
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Berichte

Gemeinderat von 1980 – 1990 und 1995 - 2005

Natur erleben und beleben, 
das war Herrn Johann Gol-

lob sehr wichtig. Schon von jun-
gen Jahren an, arbeitete er in der 
Landwirtschaft mit und erlebte 
so den Jahreslauf der Natur und 
die Nähe zu Wald und Wild. Er 
war in seiner Pension beim Pro-
jekt „Kind und Wald“ sehr ak-

tiv, und unterstützte jährlich die Jäger beim Markt 
der Artenvielfalt und Streifzügen mit den Kindern 
durch den Wald.
Trotz seiner Arbeit in der Landwirtschaft und seiner 
Nebenerwerbstätigkeiten nahm er sich die Zeit, um 
sich in der Öffentlichkeit zu engagieren.

So wurde er 1980 bis 1990 zum ersten Mal Gemein-
derat für die ÖVP und dann nochmals von 1995 bis 
2005 für die Unabhängige Liste St. Johann im Sag-
gautal.

Von 1980 bis 1990 waren wichtige neue Themen wie 
Raumplanung und Abwasserentsorgung aktuell. 
Hier brachte er sich sehr aktiv ein. Gewisse Projek-

te, wie Sportanlagenbau, Umfahrungsstraße für St. 
Johann - und vieles mehr - wurde unter anderem 
auch durch sein Mitwirken umgesetzt. Viele Jahre 
war er auch Mitglied des Vermittlungsamtes.

Für sein jahrzehntelanges Mitwirken wurde ihm die 
Gemeindemedaille in Silber verliehen.

Die Gemeindevertretung St. Johann im Saggautal 
dankt ihm in diesem Nachruf ein letztes Mal für sein 
umgangreiches Wirken zum Wohle seiner Heimatge-
meinde:
• Gemeinderat von 1980 - 1990und von 1995 - 2005
• Jagd und Kind
•	Landwirtschaft/Nebenerwerb
•	Politisches Interesse bis zuletzt
•	Jungjägerausbildung
•	Gemeindemedaille in Silber
•	Vermittlungsamt 1985 – 90 (95-2000)
•	Abwasserentsorgung 1985 – 90 (95-2000)
•	Umweltschutzorganisation
•	Markt der Artenvielfalt
•	Hilfsbereitschaft
•	Natur erleben und beleben 

NACHRUF GR a. D.  Johann Gollob

Gasthof Jauk-Hartner
Wir wünschen  frohe Weihnachten und bedanken uns 

sehr herzlich für die Treue im vergangenen Jahr!
Familie Jauk-Hartner und Mitarbeiter!

Öffnungszeiten für Weihnachten 2025
24.12.: geschlossen

25.12.: 8 bis 12 Uhr (ohne Küche)
26.12.: 8 - 15.00 Uhr
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Berichte

Liebe Bewohner von 
St. Johann im Saggautal!

Ich möchte mich sehr herz-
lich für den großen Zu-

spruch aus der Bevölkerung 
bedanken. Eure Rückmel-
dungen erfüllen mich mit 
Dankbarkeit und bestätigen 
mich in meinem Engage-
ment. Die Anliegen und eure 
Lebensqualität liegen mir 
sehr am Herzen und genau 
deshalb setze ich mich im 
Gemeinderat mit voller Kraft 
dafür ein.

In der letzten Gemeinderats-

sitzung habe ich vorgeschla-
gen, die künftigen Sitzungen 
öffentlich zu übertragen. Da-
mit hätten auch jene Bürger 
die Möglichkeit zur Teilnah-
me, die aus gesundheitlichen 
oder zeitlichen Gründen 
nicht persönlich anwesend 
sein können.
Statt Offenheit zu zeigen, 
wurde der Vorschlag jedoch 
rasch beiseitegeschoben.

Daher stellt sich eine einfa-
che, aber wichtige Frage:
Warum sollte verhindert wer-
den, was in vielen Gemeinden 
bereits selbstverständlich ist 

– nämlich, dass die Bevölke-
rung die Gemeinderatsarbeit 
live von zu Hause aus mitver-
folgen kann? Transparenz ist 
keine Bedrohung, sie ist die 
Grundlage für Vertrauen.

Weihnachten erinnert uns 
daran, wie wertvoll Gemein-
schaft, Zusammenhalt und 
gegenseitige Unterstützung 
sind – Werte, die unsere Ge-
sellschaft stark machen und 
die ich auch im kommenden 
Jahr mit Ihnen weiterleben 
möchte.
Für das neue Jahr 2026 wün-
sche ich Ihnen Gesundheit, 

Glück und Zuversicht. Möge 
es ein Jahr voller guter Be-
gegnungen, glücklicher Wen-
dungen und neuer Chancen 
werden. Ich hoffe, dass wir 
gemeinsam viele schöne 
Wege beschreiten und Ent-
wicklungen auf den Weg 
bringen können, die unser 
Zusammenleben bereichern.

Ich wünsche euch frohe 
Weihnachten, ein gesegne-
tes Fest und einen harmoni-
schen, hoffnungsvollen Start 
ins neue Jahr.

Nino Heiserer

Bei der Überprüfung der 
TKV-Container wurde 

neben Tierkadavern und 
Schlachtabfällen eine le-
bende(!) Jungkatze vorge-
funden. Ob dies vielleicht 

erschütternde Absicht ge-
wesen ist, oder ein wirklich 
bedauerlicher Irrtum, ist 
nicht bekannt. 
DAHER: bitte vergewissern 
Sie sich vor dem Einwurf 
in den TKV-Container vom 
Tot des Tieres.

Der aufgefundenen Katze 
geht es mittlerweile auf-
grund der Aufmerksamkeit 
anderer Nutzer sehr gut, 
davon kann man sich am 
angefügten Foto überzeu-
gen.

Für unsere Saggauta-
ler Halle wurden nach 

einer 40jährigen Nutzungs-
dauer neue Sessel ange-
kauft. 
Die Lieferung der neuen 
Sessel wird für Mitte Jänner 
erwartet.  Der Verkauf der 
auszuscheidenden Sessel 
wird voraussichtlich gleich 

nach Lieferung der neuen 
erfolgen. Die Ankündigung 
des genauen Verkaufstarts 
wird per GemeindeApp und 
auf der Homepage bekannt-
gegeben. Der Verkaufspreis 
liegt bei EUR 5,--. Bestel-
lungen können schon im 
Vorfeld im Gemeindeamt 
deponiert werden.

Bericht eures Gemeindekassiers

Lebende Jungkatze 
im TKV-Container

Verkauf der Hallensessel

Aktuelle Informationen, alle Ausgaben vom St. Hanser 
Blatt´l und vieles mehr finden Sie auf 

www.st-johann-saggautal.gv.at
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2. Mai 2026  
WelschLauf  
Südsteiermark
VON WIES NACH EHRENHAUSEN
Beim WelschLauf zählt nicht nur die Zeit, sondern  
vor allem das Erlebnis. Von Marathon bis Welschi  
Sparefroh Lauf und 2026 erstmals auch ein 
„1/8 Marathon“: Wir haben die Distanz für  
deine persönliche Kondition!

Startfest & Startnummernausgabe 2026:  
St. Johann im Saggautal am 1.Mai ab 16.00 Uhr

JETZT  
ANMELDEN  
welschlauf.com

Wir sind von Montag bis Freitag von 08:00 – 15:00 Uhr unter 0676/87 54 401 57 für Sie erreichbar.

    Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/Pflege(fach)assistenz 
    Heimhilfe/Alltagsbegleitung
    Betreutes Wohnen
    24-Stunden Personenbetreuung
    Rufhilfe

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Im vergangenen Jahr durften wir zahlreiche Menschen in Ihrer Gemeinde mit 
unseren Angeboten der mobilen Pflege und Betreuung begleiten. Unser Ziel ist 
es dabei stets, auch bei Unterstützungsbedarf ein würdevolles Leben im eigenen 
Zuhause zu ermöglichen. Für das entgegengebrachte Vertrauen sagen wir 
DANKE. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!

         
und ihr Team der mobilen Pflege und Betreuung in Arnfels

WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Gerlinde Stiegelbauer

#visitsüdsteiermark

Advent
und Silvester
Bei Lichterglanz
und südsteirischer
Kulinarik geht einem
das Herz auf

suedsteiermark.com

Alle Infos zu Advent- und Silvesterveranstaltungen
in der Südsteiermark finden Sie auch online unter
www.suedsteiermark.com/advent

©
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Berichte

Beim 11. Interkommu-
nalen Erfahrungs-

austausch am 15.10.2025 
in der Steinhalle Lan-
nach, wurde der Ab-
fallwirtschaftsverband 
Leibnitz unter allen 
steirischen Abfallwirt-
schaftsverbänden mit 
dem Goldenen Müllpan-
ther 2025 für seinen Ein-
satz in der Sammlung 
von wiederverwendbaren 
Materialien und Abfällen 
ausgezeichnet. 

Der Preis wurde ver-
liehen vom Referat A14 
Abfall- und Ressourcen-
wirtschaft des Landes 
Steiermark und überge-
ben von der Landesrätin 
Simone Schmiedtbauer 
vom Lebensressort Stei-
ermark. Ein besonderer 

Moment war auch die Ver-
leihung des großen Eh-
ren-Müllpanthers an den 

ehemaligen Obmann Ing. 
Mag. Wolfgang Neubauer 
für sein langjähriges und 

herausragendes Engage-
ment in der kommunalen 
Abfallwirtschaft.

Auszeichnung AWV Leibnitz Goldener Müllpanther 2025

Landesrätin; Simone Schmiedtbauer / Abfallberaterin AWV Leibnitz; Nicole Kleineberg/ Geschäftsführer 
AWV Leibnitz; DI Markus Brechlmacher/ Obmann AWV Leibnitz; Ing. Volker Vehovec/ ehemaliger Obmann 
AWV Leibnitz; Ing. Mag. Wolfgang Neubauer/ Abfallberater AWV Murau; Ing. René Hochegger/ 1. Vizebür-
germeisterin Gemeinde Söding-St.Johann; Karin Herz/ Abfallberaterin AWV Leibnitz; Lena Pratter, BSc / 
Referatsleiterin A14 Abfall- und Ressourcenwirtschaft; Mag. Dr. Ingrid Winter
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Weitere Information erhalten Sie in der 
nächsten Polizeiinspektion, auf der Home-
page www.bundeskriminalamt.at und auch 
per BMI-Sicherheitsapp. 

Informieren Sie sich über die vielfältigen 
Sicherungsmöglichkeiten Ihres Objektes. 

Die Spezialistinnen und Spezialisten der 
Kriminalprävention beraten Sie neutral und 
kostenlos. Zu erreichen sind sie unter 059 
133 oder über jede Polizeiinspektion.

Impressum
Herausgeber:
Bundesministerium für Inneres
Bundeskriminalamt
Josef-Holaubek-Platz 1, 1090 Wien
+43 1 24836 985025
Fotonachweis: ©Bundeskriminalamt, kallejipp/
Shotshop
Druck: Gerin Druck GmbH, Gerinstraße 1-3, 
2120 Wolkersorf
Wien 2020

bundeskriminalamt.at

Im Anlassfall:

• Stellen Sie einen Einbruch oder Einbruchs-

versuch fest, betreten Sie auf keinen Fall das 

Haus, sondern verständigen Sie sofort die 

Polizei unter 133. 

• Teilen Sie beim Anruf mit, wer Sie sind, wo Sie 

sind und was passiert ist. 

• Warten Sie auf der Straße auf die Polizei.

• Sollten Sie einen flüchtenden Täter wahr-

nehmen, versuchen Sie Ihn nicht an der Flucht 

zu hindern, sondern merken Sie sich Aus-

sehen, Kleidung und Fluchtrichtung. Rufen Sie 

noch einmal 133 an.

• Andere Wahrnehmungen wie  Personen, die 

offensichtlich zu Fuß oder in Fahrzeugen die 

Wohngegend auskundschaften, melden Sie 

bitte auch sofort unter 133.

Schutz vor Einbruch

Sicheres Wohnhaus

Foto:
Auskundschaften einer 
Wohngegend
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Berichte

10-jährige Treue zur 
Thombauer-Hube 
am Niglberg

Das Wiener Ehepaar, Karl Petschnikar und Ingrid 
Kauper-Petschnikar, genießt mehrmals im Jahr 

Auszeiten an verschiedenen Ferienorten in Österreich. 

Vor 10 Jahren führte ihre Reise in die Südsteiermark 
zur Thombauer-Hube. Neben der gepflegten Unter-
kunft ist es auch die idyllische Ruhe am Niglberg, die 
es der Familie besonders angetan hat. Den umsichtigen 
Gastgebern Christine und Klaus Pichler ist es wichtig, 
ihren Gästen so gut wie möglich alle Wünsche zu er-
füllen.   Als Zeichen der Anerkennung der Treue zur 
Urlaubsgemeinde St. Johann i.S. durfte Frau VBgm. 
Angelika Schmid der Familie Petschnikar ein kleines 
Präsent mit regionalen Produkten überreichen. 

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an Fam. Pich-
ler für die besonders liebevolle Betreuung ihrer Gäste.

Elektrotechnik•Blitzschutz•Installationen•E-Geräte•Reparaturen•Alarmanlagen

A-8453 St. Johann 100 • Tel. 03455/20740 • Fax 03455/20084
Mobil: 0664/14 28 205 • elektro@racholz.at • www.racholz.at
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Berichte

Aktuelle Informationen, alle Ausgaben 
vom St. Hanser Blatt´l und 
vieles mehr finden Sie auf 

www.st-johann-saggautal.gv.at

Sie möchten Ihr Kind in 
unserer Kinderkrippe 

oder im allgemeinen oder 
heilpädagogischen Kinder-
garten St. Johann im Sag-
gautal für das kommende 
Kinderbildungs- und be-
treuungsjahr 2026/2027 
anmelden? Dann ist eine 
Vormerkung beim Kinder-
portal des Landes Steier-
mark zu machen.

Was ist das Kinderportal?
Mit Anfang 2025 hat das 
Land Steiermark die digi-
tale Plattform „Kinderpor-
tal“ gestartet. Diese dient 
dazu, freie Betreuungs-
plätze zu suchen, sich on-

line vormerken zu lassen 
und sie soll Eltern steier-
markweit die Suche nach 
einem Betreuungsplatz er-
leichtern.

Wann erfolgt die 
Anmeldung?
Wenn Sie möchten, dass Ihr 
Kind ab September 2026 (= 
Kinderbildungs- und be-
treuungsjahr 2026/2027) 
eine unserer Einrichtungen 
besucht, müssen Sie sich 
bitte im Hauptvormerk-
zeitraum vom 12. Jänner 
bis 8. Februar 2026 über 
das Kinderportal vormer-
ken.
Achtung: alle Vormerkun-

gen, die Sie jetzt für das 
nächste Kinderbildungs- 
und betreuungsjahr vor-
nehmen, werden im Jänner 
vor dem neuen Hauptvor-
merkzeitraum gelöscht! 
Daher bitte erst im oa. Vor-
merkzeitraum aktiv wer-
den.

Wenn Ihr Kind aktuell, also 
im Kinderbildungs- und 
betreuungsjahr 2025/2026, 
eine Einrichtung besucht 
und es im nächsten Kinder-
bildungs- und betreuungs-
jahr dieselbe Einrichtung 
besuchen soll, ist keine Vor-
merkung über das Kinder-
portal notwendig. Falls Ihr 
Kind jedoch nur am selben 
Standort bleiben soll, dort 
aber von einer Einrichtung 
in die andere wechselt (z. B. 
Wechsel von Kinderkrippe 
in Kindergarten), ist sehr 
wohl eine Vormerkung über 

das Kinderportal durchzu-
führen.

Wann erhalten Sie eine 
Rückmeldung?
Der Hauptvormerkzeit-
raum 2025 endet am 28. Fe-
bruar 2025.  Anschließend 
arbeiten alle institutionel-
len Kinderbildungs- und 
betreuungseinrichtungen 
in der Steiermark die Vor-
merkungen, die während 
des Hauptvormerkzeitrau-
mes bei ihnen eingelangt 
sind, ab und teilen jedem 
Kind einen Status (Ange-
nommen/Warteliste/Ab-
gelehnt) zu. Die Status für 
jedes Kind werden steier-
markweit einheitlich am 4. 
April 2025 am Kinderpor-
tal veröffentlicht.

Sarah Jauschneg ist für Sie 
Ansprechpartnerin im Ge-
meindeamt.

Allgemeiner Kindergarten, Heilpädagogischer Kindergarten & Kinderkrippe

Anmeldungen nur über das Kinderportal

Klimaticket
Es werden auch 2026 

wieder vier Klimati-
ckets für unsere Gemeind-
bürgerInnen angekauft. 
Diese können wieder gegen 
ein Entgelt von EUR 5,-- 
pro Person und Tag ausge-
borgt werden. 

Es gilt folgene Regelung:
•	Das Klimaticket muss 

vorab im Gemeindeamt 
reserviert werden. Tel. Nr. 
03455 68 68.
•	Vor der ersten Entleh-
nung muss ein Formular 
ausgefüllt werden.
•	Das Klimaticket kann pro 
Person maximal drei Tage 
durchgehend und maximal 
fünf Tage im Monat entlehnt 
werden. Unter gewissen Vo-

raussetzungen kann das 
Ticket auch bei kurzfristen 
Anfragen oder Übersteigen 
der maximalen Leihdauer 
pro Monat ausgebeben wer-
den.
•	Für jeden Tag der verspä-
teten Rückgabe wird pro 
Ticket ein Säumniszuschlag 
von € 10,--verrechnet.
•	Bei Verlust oder Beschä-

digung des Tickets werden 
dem Nutzer die gesamten 
Anschaffungskosten von € 
624,-- in Rechnung gestellt.
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Zukun St. Johann im Saggautal 

 
Bei der Auaktveranstaltung wurde das Thema „Gesunde Gemeinde“ 

von den St. Johannerinnen und St. Johanner besonders hervorgehoben. Weiter geht es nun in der      

Veranstaltungsreihe mit einem „Akonstag“ mit dem Schwerpunkt, den Begriff „Gesunde Gemeinde“   

in all seinen Fasseen darzustellen. Dabei sollen die Bereiche Mensch, Wirtscha, Infrastruktur,       

Dorfzentrum und seine Stärkung und Erweiterung im Mielpunkt stehen. Zentral dazu ist die              

Ausarbeitung von Maßnahmen geplant, die den Erhalt eines Kauauses gewährleisten.  

 Alle St. Johannerinnen und St. Johanner sind sehr herzlich zum 

MITREDEN – MITPLANEN – MITDISKUTIEREN - MITENTWICKELN 

eingeladen! 
 
 
 
 
 
 
 

Unser St. Hans  -  „Lebenswerte Gemeinde“ 

Akonstag im Ortszentrum 

Wann: Freitag, 30. Juni 2017, von 16:00 – 20:00 Uhr 

Wo:  Dorfplatz St. Johann im Saggautal 

Bei jedem Weer! 

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt! 

Unser  St. Hans lebt!  

ZT Raumplanungsbüro DI Vinghoff 

҉  Nahversorgung— 

       Kauaus im Ort mit Schmankerlpräsentaon der Direktvermarkter 

 
҉  Kinder erdenken sich ihre Zukun- 

      „Wie stelle ich mir meine Heimatgemeinde in 10—20 Jahren vor? 

 
҉  Jugend—  

       Freiland, Chance oder Fluch? 

 
҉  Gesundheit und Fitness - 

     „Gesunde Gemeinde“ mit Vor-Ort-Angebot und Einladung zum Mitmachen… 

 
҉  Entwicklungsgebiet im Ortskern von St. Johann i. S.  -  

      Ausbau des Angebotes an Dienstleistungen 

 Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Der Bürgermeister und die Gemeinderäte  Komm‘ einfach 
hin, schau

‘ dir die 
aufgebaut

en Stationen a
n, genieße

 das eine 
oder ande

re 

Angebot und
 gib deine

n freiwilligen Beitrag ab.
 Der Nachmittag soll 

mit einem freien 

„Kommen“ und „Gehen“ verbunden
 sein. Es gibt kein

e Vorträge
. 

Beweg‘ dich & bleib gesund!
Die kalte Jahreszeit, wenige Sonnenstunden und der 
eine oder andere weihnachtliche Stressmoment tra-
gen dazu bei, dass noch weniger Zeit für BEWEGUNG 
bleibt! Dass es auch für solche Situationen fröhliche 
Auszeiten gibt, zeigt Manuela Prattes in ihrem Text 
„Feiertagsblues“ unten. In dieser Ausgabe finden Sie 
die Kurstermine unserer beiden Trainer Manuela 
und Wolfgang, die ab Anfang 2026 angeboten wer-
den. Von Manuela ist auch wieder etwas Neues da-
bei. Wolfgang wird sein Kursprogramm aus privaten 
Gründen erst im Februar 2026 beginnen. 

Die Gemeinde möchte sich bei allen bedanken, die 
das Kursprogramm im vor 7 Jahren neu gestalteten 
Fitnessraum in Anspruch nehmen und sich so zu-
mindest einmal die Woche fit halten. Es kommen 
auch immer wieder neue Turner dazu. Ein großer 
Dank gilt auch Manuela und Wolfgang, die das Pro-
jekt „St. Hans bewegt“ kompetent und begeistert be-
gleiten und ihr Kursprogramm fortlaufend anbieten.

Egal wo, wann und wie – 
BEWEGUNG ist immer gut!

Manuela Prattes
0664 73 53 59 39

Wolfgang Elsnig
0660 56 83 444

Alle Jahre wieder … und nein, diesmal ist nicht das 
berühmte Lied gemeint. Es geht um den Feiertags- 
blues – diesen leicht schläfrigen Begleiter, der auf-
taucht, wenn der erste Keks noch nicht verdaut ist 
und man trotzdem schon zum fünften Mal sagt: „Na 
gut, EINER geht noch.“

Die Symptome kennen viele: Ein bisschen müde, ein 
bisschen unmotiviert, manchmal ein bisschen grin-
chig. Draußen kalt, drinnen gemütlich und plötzlich 
verbringt man mehr Zeit auf dem Sofa als der Fern-
seher im Standby-Modus. Festtagsbraten, Keksteller, 
Glühwein & Co. leisten Überzeugungsarbeit, Be-
wegung beschränkt sich auf den Weg vom Tisch zur 
Couch. Damit der Feiertagsblues heuer gar nicht erst 
bei dir andockt, hier drei kurze Tipps:

1. Frische Luft statt Frustluft
Ein kurzer Spaziergang reicht. Ein paar Minuten 
draußen bringen Kreislauf, Laune und Gedanken in 
Schwung. Bonuspunkte gibt‘s für bewusstes Ein- und 
Ausatmen und für alle, die es schaffen, nicht über 
das Wetter zu schimpfen.

2. Genuss – aber mit Köpfchen
Keksberge und Festtagsbraten gehören dazu. Aber 
vielleicht nicht immer die doppelte Portion. Zwischen- 
durch ein Glas Wasser, ein bisschen Obst und eine 
kleine Pause – der Körper dankt es mit weniger 
Food-Koma und mehr Energie.

3. Bewegung – ohne gleich sportlich zu werden
Kein Fitnessstudio nötig: Tanzen beim Kochen, ein 
paar Dehnübungen oder eine kleine Runde im  
Garten reichen. Hauptsache, der Kreislauf merkt  
einmal am Tag, dass er noch da ist.

Und wenn du beim Lesen vielleicht schmunzeln 
musstest, dann zählt das auch schon als Bewegung – 
man benutzt dabei gut 10 bis 12 Gesichtsmuskeln. 
Ein herzhaftes Lachen beansprucht sogar bis zu 50 
Muskeln in Gesicht und Rumpf.

Wir wünschen allen fröhliche, entspannte und 
gesunde Feiertage, viele kleine Momente des Ge-
nießens und ein schwungvolles, motiviertes neues 
Jahr. Möge 2026 ein Jahr voller Energie, Humor und 
guter Laune werden – ganz ohne Feiertagsblues.

Feiertagsblues – wenn Christkind, Kekse & 
Couch gemeinsame Sache machen von Manuela Prattes

Folgende Kurse sind gegen Voranmeldung bei unseren Trainern Manuela 
oder Wolfgang buchbar. Die Kurse finden im Fitnessraum der Volksschule 

St. Johann i.S. statt. Preis für alle Kurse auf Anfrage.

Der Fitnessraum steht der selbständigen Nutzung wieder zur Verfügung.  
Infos über den Terminkalender auf der Gemeinde-Homepage verfügbar.  

Besorge dir einen Chip mit den verschiedenen, sehr günstigen Abo-Angeboten  
(10er-Block EUR 20,–, 1-Monats-ABO: EUR 15,–, 3-Monats-ABO: EUR 35,–,  

6-Monats-ABO: EUR 60,–) im Gemeindeamt St. Johann i.S.! 

THEMA TRAINER TERMINE

„Functional Training“
Das Trainingsprogramm mit dem Theraband, den Slidingpads und 
dem eigenen Körpergewicht! Beweglichkeit fördern, erhalten und 
wieder herstellen, Muskel- und Knochenabbau entgegenwirken.

Wolfgang 
Elsnig

jeweils montags
Dauer: ca. 1 ¼ h

17:30 Uhr
Kurs ab 16.02.2026

(Einstieg jederzeit möglich)

„Bewegung macht’s möglich“
Das Training ist eine Kombination aus Übungen, in der die 
Orientierung, das Gleichgewicht und die Reaktion gefördert werden. 
Gezielte Kraftübungen ergänzen die Koordinationseinheit. 
Koordinierte Bewegung vermindert das Verletzungsrisiko und 
führt zu einer mobilen Lebensweise.

Wolfgang 
Elsnig

jeweils dienstags
Dauer: ca. 1 h

17:00 Uhr
Kurs ab 17.02.2026

(Einstieg jederzeit möglich)

Ganzkörpertraining für mehr Wohlbefinden und mehr Leistung 
im Alltag
Ganzkörpertraining für verstärkten Muskelaufbau, Stärkung 
der Faszien und Kräftigung der Körperhaltung.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags
Dauer: ca. 45 min

19:00 Uhr
Kurs ab 20.01.2026

„NEU“ MOVE-MENT
Fließende Bewegungen treffen somatische Übungen und innovative 
Nerveglides! Ein ganzheitliches Bewegungskonzept, das effektiv 
Muskeln, Gelenke und Nerven gleichermaßen abholt und dir wieder 
mehr Wohlbefinden und Bewegungs-Freiheit im Alltag ermöglicht.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags
Dauer: ca. 1 h

20:00 Uhr
Kurs ab 20.01.2026

FaYo – Faszien meets Yoga 
In diesem Programm findet man klassische Yogaposen kombiniert 
mit regulierenden Faszienmoves, sanften Dehnungsübungen und 
Körperwahrnehmung. Die Stärkung deiner Körpermitte und deine 
Aufrichtung steht hier im Fokus.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags
Dauer: ca. 1 h

19:00 Uhr
Kurs ab 22.01.2026

„NEU“ ODEM 
Diese Einheit widmet sich ganz deinem Atem, der Quelle deiner 
Lebensenergie! Mit gezielter Aufmerksamkeit darauf und mit 
verschiedenen Techniken wird das Nervensystem entspannt, 
Muskelverspannungen gelöst und du findest wieder zurück zu 
deinem natureigenen Rhythmus. 
Damit sind Stresssymptome, Gedankenkarusselle und Schlaf-
störungen bald Geschichte.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags
Dauer: ca. 45 min

20:15 Uhr
Kurs ab 22.01.2026

Ab Jänner NEU: Deep Trance Breathing®
Gruppenevents und im 1:1
Deep Trance Breathing® ist eine Reise nach innen – vom Verstand 
ins Herz, vom Denken ins Fühlen, vom Halten ins Befreien.
Deep Trance Breathing ist mehr als Atemarbeit … es ist eine 
Reise zurück zu DIR. Zu FRIEDEN, FREIHEIT und dem MUT du 
selbst zu sein.

Manuela 
Prattes

Dauer: ca. 90 min
1 x pro Monat

Termine werden den  
angemeldeten Personen 

kommuniziert.

Zusatzangebot von Manuela 

Back2YOU – 7 Tage Online Atemchallenge 

CellRESET – Stoffwechselaktivierung 

DeepInsights – Jeden ersten Freitag im  
Monat plaudere ich über „Geheimnisse“,  
die dein Leben erleichtern/verändern und  
neue Möglichkeiten kreieren.

Die nächsten Topic‘s sind:  
Oktober: „Jenseits von Ablenkung –  
nimm das Ruder wieder in die Hand!“
November: „Die Macht der Worte –  
wie Worte dein Leben verändern!“
Dezember: „Manifestation – wie funktioniert 
das mit den Bestellungen beim Universum 
wirklich?“

THEMA TRAINER TERMINE Kosten

Ganzkörpertraining für mehr Wohlbefinden  
und mehr Leistung im Alltag
Ganzkörpertraining für verstärkten Muskel-
aufbau, Stärkung der Faszien und Kräftigung 
der Körperhaltung.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags 
um 19 Uhr, ca. 45 min.

Beginn: Dienstag, 
23.09.2025

Preis auf 
Anfrage

„NEU“ MOVE-MENT
Fließende Bewegungen treffen somatische 
Übungen und innovative Nerveglides! 
Ein ganzheitliches Bewegungskonzept, das 
effektiv Muskeln, Gelenke und Nerven gleicher-ma-
ßen abholt und dir wieder mehr Wohlbefinden und 
Bewegungs-Freiheit im Alltag ermöglicht.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags 
um 20 Uhr, ca. 1 h
Beginn: Dienstag, 

23.09.2025

Preis auf 
Anfrage

FaYo – Faszien meets Yoga 
In diesem Programm findet man klassische 
Yogaposen kombiniert mit regulierenden Faszien-
moves, sanften Dehnungsübungen und Körper-
wahrnehmung. Die Stärkung deiner Körpermitte 
und deine Aufrichtung steht hier im Fokus.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags  
um 19 Uhr, ca. 1 h

Beginn: Donnerstag, 
25.09.2025

Preis auf 
Anfrage

„NEU“ ODEM 
Diese Einheit widmet sich ganz deinem Atem – 
der Quelle deiner Lebensenergie! Mit gezielter 
Aufmerksamkeit darauf und mit verschiedenen 
Techniken wird das Nervensystem entspannt, 
Muskelverspannungen gelöst und du findest 
wieder zurück zu deinem natureigenen Rhythmus. 
Damit sind Stresssymptome, Gedankenkarusselle 
und Schlafstörungen bald Geschichte.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags  
um 20:15 Uhr, ca. 45 min.

Beginn: Donnerstag, 
25.09.2025

Preis auf 
Anfrage

Bei Interesse zum Erhalt näherer Informationen – 
ruf‘ Manuela einfach an: 0664 73 53 59 39.



Folgende Kurse sind gegen Voranmeldung bei unseren Trainern Manuela 
oder Wolfgang buchbar. Die Kurse finden im Fitnessraum der Volksschule 

St. Johann i.S. statt. Preis für alle Kurse auf Anfrage.

Der Fitnessraum steht der selbständigen Nutzung wieder zur Verfügung.  
Infos über den Terminkalender auf der Gemeinde-Homepage verfügbar.  

Besorge dir einen Chip mit den verschiedenen, sehr günstigen Abo-Angeboten  
(10er-Block EUR 20,–, 1-Monats-ABO: EUR 15,–, 3-Monats-ABO: EUR 35,–,  

6-Monats-ABO: EUR 60,–) im Gemeindeamt St. Johann i.S.! 

THEMA TRAINER TERMINE

„Functional Training“
Das Trainingsprogramm mit dem Theraband, den Slidingpads und 
dem eigenen Körpergewicht! Beweglichkeit fördern, erhalten und 
wieder herstellen, Muskel- und Knochenabbau entgegenwirken.

Wolfgang 
Elsnig

jeweils montags
Dauer: ca. 1 ¼ h

17:30 Uhr
Kurs ab 16.02.2026

(Einstieg jederzeit möglich)

„Bewegung macht’s möglich“
Das Training ist eine Kombination aus Übungen, in der die 
Orientierung, das Gleichgewicht und die Reaktion gefördert werden. 
Gezielte Kraftübungen ergänzen die Koordinationseinheit. 
Koordinierte Bewegung vermindert das Verletzungsrisiko und 
führt zu einer mobilen Lebensweise.

Wolfgang 
Elsnig

jeweils dienstags
Dauer: ca. 1 h

17:00 Uhr
Kurs ab 17.02.2026

(Einstieg jederzeit möglich)

Ganzkörpertraining für mehr Wohlbefinden und mehr Leistung 
im Alltag
Ganzkörpertraining für verstärkten Muskelaufbau, Stärkung 
der Faszien und Kräftigung der Körperhaltung.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags
Dauer: ca. 45 min

19:00 Uhr
Kurs ab 20.01.2026

„NEU“ MOVE-MENT
Fließende Bewegungen treffen somatische Übungen und innovative 
Nerveglides! Ein ganzheitliches Bewegungskonzept, das effektiv 
Muskeln, Gelenke und Nerven gleichermaßen abholt und dir wieder 
mehr Wohlbefinden und Bewegungs-Freiheit im Alltag ermöglicht.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags
Dauer: ca. 1 h

20:00 Uhr
Kurs ab 20.01.2026

FaYo – Faszien meets Yoga 
In diesem Programm findet man klassische Yogaposen kombiniert 
mit regulierenden Faszienmoves, sanften Dehnungsübungen und 
Körperwahrnehmung. Die Stärkung deiner Körpermitte und deine 
Aufrichtung steht hier im Fokus.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags
Dauer: ca. 1 h

19:00 Uhr
Kurs ab 22.01.2026

„NEU“ ODEM 
Diese Einheit widmet sich ganz deinem Atem, der Quelle deiner 
Lebensenergie! Mit gezielter Aufmerksamkeit darauf und mit 
verschiedenen Techniken wird das Nervensystem entspannt, 
Muskelverspannungen gelöst und du findest wieder zurück zu 
deinem natureigenen Rhythmus. 
Damit sind Stresssymptome, Gedankenkarusselle und Schlaf-
störungen bald Geschichte.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags
Dauer: ca. 45 min

20:15 Uhr
Kurs ab 22.01.2026

Ab Jänner NEU: Deep Trance Breathing®
Gruppenevents und im 1:1
Deep Trance Breathing® ist eine Reise nach innen – vom Verstand 
ins Herz, vom Denken ins Fühlen, vom Halten ins Befreien.
Deep Trance Breathing ist mehr als Atemarbeit … es ist eine 
Reise zurück zu DIR. Zu FRIEDEN, FREIHEIT und dem MUT du 
selbst zu sein.

Manuela 
Prattes

Dauer: ca. 90 min
1 x pro Monat

Termine werden den  
angemeldeten Personen 

kommuniziert.

Zusatzangebot von Manuela 

Back2YOU – 7 Tage Online Atemchallenge 

CellRESET – Stoffwechselaktivierung 

DeepInsights – Jeden ersten Freitag im  
Monat plaudere ich über „Geheimnisse“,  
die dein Leben erleichtern/verändern und  
neue Möglichkeiten kreieren.

Die nächsten Topic‘s sind:  
Oktober: „Jenseits von Ablenkung –  
nimm das Ruder wieder in die Hand!“
November: „Die Macht der Worte –  
wie Worte dein Leben verändern!“
Dezember: „Manifestation – wie funktioniert 
das mit den Bestellungen beim Universum 
wirklich?“

THEMA TRAINER TERMINE Kosten

Ganzkörpertraining für mehr Wohlbefinden  
und mehr Leistung im Alltag
Ganzkörpertraining für verstärkten Muskel-
aufbau, Stärkung der Faszien und Kräftigung 
der Körperhaltung.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags 
um 19 Uhr, ca. 45 min.

Beginn: Dienstag, 
23.09.2025

Preis auf 
Anfrage

„NEU“ MOVE-MENT
Fließende Bewegungen treffen somatische 
Übungen und innovative Nerveglides! 
Ein ganzheitliches Bewegungskonzept, das 
effektiv Muskeln, Gelenke und Nerven gleicher-ma-
ßen abholt und dir wieder mehr Wohlbefinden und 
Bewegungs-Freiheit im Alltag ermöglicht.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags 
um 20 Uhr, ca. 1 h
Beginn: Dienstag, 

23.09.2025

Preis auf 
Anfrage

FaYo – Faszien meets Yoga 
In diesem Programm findet man klassische 
Yogaposen kombiniert mit regulierenden Faszien-
moves, sanften Dehnungsübungen und Körper-
wahrnehmung. Die Stärkung deiner Körpermitte 
und deine Aufrichtung steht hier im Fokus.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags  
um 19 Uhr, ca. 1 h

Beginn: Donnerstag, 
25.09.2025

Preis auf 
Anfrage

„NEU“ ODEM 
Diese Einheit widmet sich ganz deinem Atem – 
der Quelle deiner Lebensenergie! Mit gezielter 
Aufmerksamkeit darauf und mit verschiedenen 
Techniken wird das Nervensystem entspannt, 
Muskelverspannungen gelöst und du findest 
wieder zurück zu deinem natureigenen Rhythmus. 
Damit sind Stresssymptome, Gedankenkarusselle 
und Schlafstörungen bald Geschichte.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags  
um 20:15 Uhr, ca. 45 min.

Beginn: Donnerstag, 
25.09.2025

Preis auf 
Anfrage

Bei Interesse zum Erhalt näherer Informationen – 
ruf‘ Manuela einfach an: 0664 73 53 59 39.
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Streuobstaktion wieder ein voller Erfolg!

Streuobstwiesen gehö-
ren zum Landschafts-

bild unserer Region und 
sind gleichzeitig besonders 
wertvoll für die Artenviel-
falt. Die darauf stehenden 
Obstbäume sind nicht nur 
ein wichtiger Le-bensraum 
für eine Vielzahl von Tieren, 
Pflanzen und Pilzen – ihre 
Blüten und Früchte dienen 
auch vielen Arten als Nah-
rungsgrundlage. Durch eine 
naturschonende Pflege der 
Wiesen rund um die Obst-
bäume können noch weite-
re Tierarten und zahlreiche 
Pflanzenarten profitieren. 
Streuobstbäume und zu 
pflanzen und zu erhalten 
ist wichtiger denn je: Vie-
le Lebensräume von Tieren 
und Pflanzen werden im-
mer kleiner, werden vonei-
nander abgeschnitten oder 
verschwin-den sogar ganz. 

Ausgehend von der Landes-
Initiative „NaturVerbunden 
Steiermark“ hat es sich das 
Biotopverbund-Manage-
ment der Regionalmanage-
ment Südweststeiermark 
GmbH zur Aufga-be ge-
macht, Lebensräume wieder 
miteinander zu verbinden – 
also einen sogenannten Bio-
topver-bund herzustellen. 

Junge Obstbäume erstmals 
für die gesamte Region!
Obstbäume können wichti-
ge Elemente des Biotopver-
bunds sein und voneinander 
getrennte Le-bensräume 
wieder miteinander ver-
binden. Um das südwest-
steirische Naturerbe zu 
bewahren, wurde die aus 
dem Naturpark Südsteier-
mark bekannte Streuobst-
aktion heuer dank des Bio-
topverbund-Managements 

erstmalig auf die gesamte 
Region Südweststeiermark 
ausgeweitet – mit Erfolg: 
„Wir haben auch heuer 
wieder in professioneller 
Zusammenarbeit mit der 
Baumschule Grinschgl über 
800 Obstbäume aus regio-
naler Produktion ausgege-
ben. Das zeigt uns, dass das 
Interesse noch immer groß 
ist. Besonders viele Bestel-

lungen kamen aus Gemein-
den, die in den vergangenen 
Jahren noch nicht an der 
Streuobstaktion teilnehmen 
konnten. 
Die Aktion kam dort also 
auf Anhieb sehr gut an!“, 
berichtet Katharina Schei-
benhoffer, die Biotopver-
bund-Managerin und dies-
jährige Koordinatorin der 
Streuobstaktion.

Obstbäume liefern nicht nur eine saftige Ernte, sondern sind auch wichtige Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen. Im Rahmen einer Streuobstaktion wurden vom Bio-
topverbund-Management der Südweststeiermark vergünstigte Obstbäume ausge-
geben und damit ein wichtiger Beitrag zum Biotopverbund geleistet.

Lass uns  
reden!

Wir schauen hin. 
Wir hören zu.
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Seit 30 Jahren für  
Betroffene von Gewalt da.



Gemeinsam mit der 
Fr a u e n b e w e g u n g 

Ortsgruppe St. Johann i. 
S. durften wir auch heuer 
wieder zu unserem bereits 
traditionellen Flohmarkt 
in die Saggautalerhalle ein-
laden. Bei den zahlreichen 
AusstellerInnen konnten 
Bekleidung, Spielsachen, 
Bilder, Bücher, Schmuck, 
Geschirr, Antiquitäten 
und vieles mehr erworben 
werden. Für unsere klei-
nen BesucherInnen gab es 
eine spannende Lese-Rät-
sel-Rallye – ein herzliches 
Dankeschön an die „Ge-
schenkefabrik by S&S“ für 
die gesponserten Bleistifte, 
die es u.a. als Belohnung 
für die Rallye-Teilnehme-
rInnen gab. Weitere Höhe-

punkte bildeten das tolle 
Kasperltheater und die 
Verlosung, bei der es viele 
schöne Preise zu gewinnen 
gab. Mit dem der Öffentli-
chen Bücherei zukommen-

den Anteil am Reinerlös 
können wieder viele neue 
Bücher für unsere großen 
und kleinen LeserInnen 
gekauft werden. Ein herz-
liches Dankeschön an alle 

HelferInnen, SponsorIn-
nen, AusstellerInnen und 
natürlich an die zahlrei-
chen BesucherInnen dieser 
rundum gelungenen Veran-
staltung!

ACHTUNG: 
Ab 1. Jänner 2026 haben wir jeden Sonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet!

Ihr Team der Öffentlichen Bücherei St. Johann im Saggautal

P.S.: Besuchen Sie uns auch auf unserer neuen Homepage unter www.diebuecherei.at 
oder folgen Sie uns auf Instagram („buechereistjohann“).

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest sowie viel Glück 
und vor allem Gesundheit für das neue Jahr!
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Öffentliche Bücherei St. Johann im Saggautal
Wir haben jeden Sonntag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr für Sie geöffnet. 

Neu in der Öffentlichen Bücherei:

Flohmarkt am 19. Oktober 2025
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2. Kapellenfest unter dem Motto 
„Start in den Herbst“ in Gündorf

Bei herrlichen Tempe-
raturen veranstalte-

te die Agrargemeinschaft 
Bauerngut Gündorf am 20. 
September nach 7jähriger 
Pause ihr zweites Kapel-
lenfest. 

Bei Kastanien & Sturm 
wurde unter musikalischer 
Begleitung des „Bergland-
Trios“ bis in die späten 
Abendstunden hinein ge-
feiert. Wir bedanken uns 
bei Herrn Pfarrer Johann 
Puntigam für die Segnung 
der restaurierten Heiligen-
figuren, bei all den Spon-
soren für ihre finanzielle 
Unterstützung sowie bei 
den Lospreisspendern. Die 
Verlosung der wertvollen 
Preise war ein besonderes 
Highlight dieser Veranstal-
tung. 
Der Hauptpreis „2 Näch-
te bei einem Ferienhaus 
der Thombauer-Hube“ 
ging nach Seiersberg und 

der zweite Preis mit dem 
„Hanser Dirndl“ auf den 
Eichberg. Wir wünschen 
allen Gewinnern viel Freu-
de. Abschließend ein großes 
DANKE für die großzü-
gigen Weinspenden an die 
Weinbauern, an alle Besu-
cher sowie an alle helfen-
den Hände. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird 
der Pfarre St. Johann i.S. 
als Unterstützung für die 
bevorstehende Kirchenre-
novierung gespendet.
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Ab 17.00 Uhr ist es dunkel. Zu 
dieser Zeit sind noch viele 
Menschen auf der Straße – 
Kinder, die von Freizeitaktivitäten 
nach Hause gehen, Menschen, die 
ihre Einkäufe noch erledigen und 
vor allem viele Berufstätige, die 
auf dem Heimweg sind. Sie alle 
müssen gut sichtbar sein! 

Eine aktuelle ÖAMTC-Beobach-
tung zeigt, dass 71 Prozent der 
Fußgänger in der Dunkelheit kaum 
sichtbar sind. Nur neun Prozent 
der Fußgänger tragen gut sicht-
bare Kleidung. Jeder vierte Rad- 
oder E-Scooter-Fahrende ist ohne 
Licht unterwegs. Das erhöht das 
Unfallrisiko enorm. In den 
Wintermonaten ereignet sich jeder 
zweite Unfall in der Dämmerung 
oder in der Dunkelheit. Dies sollte 
Anlass genug sein, rechtzeitig auf 
die eigene Sichtbarkeit zu achten 
und somit wesentlich zur 
Verkehrssicherheit beizutragen.

Einige Hinweise, wie Sie sich 
schützen können: 

Reflektierende oder helle 
Winterjacken machen Sie 
sichtbar. Unterschätzen Sie 
nicht, wie unsichtbar Sie mit 
dunkler Kleidung sind. 

 Verwenden Sie Reflektoren-
streifen auf den Armen, am 
Rücken, auf den Taschen. Diese 
sind im Handel erhältlich. 

Fahren Sie ausschließlich mit 
Vorder- und Rücklicht auf dem 
Fahrrad und E-Scooter. Sie 
müssen von weitem erkennbar 
sein! 

Achten Sie besonders beim 
Überqueren der Straße auf ihre 
Sichtbarkeit! Besonders in den 
Wintermonaten verlängert sich 
bei Nässe der Bremsweg der 
Fahrzeuge. 

Versetzen Sie sich in die Lage 
des anderen Verkehrsteilneh-
mers, der Sie möglicherweise 
nicht sehen kann! Was würden 
Sie dann tun? 

e 
 
h 

n 

 Aktionstheater in
 Volksschulen zum   
 Thema Augen auf die 
 Straße 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

e 

… dass helle Kleidung 
bereits bei Dämme-
rung bis zu 5mal 
früher erkannt wird 
als dunkle Kleidung. 

… dass Reflektoren 
die Sichtbarkeit von 
etwa 25 Meter auf 
bis zu 160 Meter 
erhöhen können. 

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Sehen und gesehen werden!
Die Dämmerung in der Winterszeit
hat ihre Tücken!  
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GEMEINSAM WANDERN in St. Hans

Am Nationalfeiertag lud 
die Gemeinde gemein-

sam mit der Landjugend 
zum Wandertag ein. Ein 
ca. 10 km langer Wander-
weg, 9 Buschenschenken, 1 
Schnapshöhle sowie 4 Gra-
tis-Labestationen erwartete 
die Wandergruppe. Beglei-
tet von der Musikgruppe 
„Schmeistein-Trio“ rund 
um unseren Kapellmeister 
Markus Jauk ging es für 
die rund 100 – 130 Wande-
rer vom Platz’l für an Jed’n 
nach einer Stärkung mit 
Kaffee und Striezel (gespon-
sert von der Gemeinde und 
der Bäckerei Masser) los. Da 
uns der Weg der Sinne mit 
seinen Labestationen „ver-
kehrt rum“ erwartete, ging 
es somit zuerst zur Station 
„HÖREN“. Als Belohnung 
für den ersten steileren Auf-
stieg erwartete uns dort die 
„Schnaps-Bar“ (gespon-
sert von den Weinbaube-
trieben Strohmeier – Kini, 
Zeck – Reschkeller und von 
der Schnapshöhle Silber-
schneider). Für die Kinder 
gab es auch eine kleine süße 
Belohnung. Weiter ging es 
dann zum Buschenschank 
Strohmeier – Kini, anschlie-
ßend folgte das zweite stei-
lere Teilstück – vorbei bei 
der Station „Gerichtskogel“ 

– hin zum Buschenschank 
Zeck – Reschkeller. Nach ei-
nem Besuch beim Buschen-
schank Kröll – Patschuster 
ging es aufwärts zum höchs-
ten Punkt der Wanderstre-
cke zur Station „SEHEN“, 
wo die zweite Labestation 
mit der „Mischungs-Theke“ 
vorbereitet war (gesponsert 
von den Weinbaubetrieben 
Kröll-Patschuster, Skrin-
ger-Ranz, Strablegg-Leit-
ner und Wildbacher). Stän-
dig begleitet von der Musik 
ging es weiter zum Buschen-
schank Skringer-Ranz, an-
schließend besuchten noch 
viele Wanderer die Buschen-
schenken Strablegg-Leit-
ner, Paschek-Kranermichl, 
Sternat-Schmalzpeter, 
Zitz-Jauschneg und den 
Klapotetzhof Silberschnei-
der. Natürlich kehrten auch 
viele bei der Schnapshöhle 
ein. Die letzten beiden La-
bestationen bei der Station 
„ANNABERG“ (gesponsert 
von den Weinbaubetrie-
ben Sternat, Paschek und 
Zitz) sowie bei der Station 
„Kraftplatz Klapotetzhof“ 
(gesponsert vom Klapotetz-
hof) wurden wetterbedingt 
nur mehr von den „schnel-
leren“ Wanderern besucht, 
leider erreichte uns der Re-
gen so gegen 15 Uhr. 

Das war der 1. St. Hanser Musikwandertag am „Weg der Sinne“
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Die Wetterprognose für 
den Nationalfeiertag war 
schlechter als dann tat-
sächlich eingetreten. Am 
Vormittag hat uns sogar die 
Sonne erreicht. Insgesamt 
waren wir froh, dass das 
Wetter zumindest bis zum 
frühen Nachmittag gehal-
ten hat.
Entsprechend den positiven 
Rückmeldungen zum orga-
nisierten Wandertag wird es 
nächstes Jahr wohl wieder 
einen Musik-Wandertag 
geben. Hoffentlich belohnt 
uns beim nächsten Mal der 

Wettergott mit einem schö-
nen Tag über viele Stunden 
hinweg. Denn eines ist klar: 
Das Einkehren bei 9 Bu-
schenschenken, 1 Schnaps-
höhle, 4 Labestationen ist 
schon eine „Challenge“ für 
sich und benötigt zumin-
dest so viele Stunden wie 
der Weg der Sinne Kilome-
ter hat.
Abschließend möchte ich 
mich namens der Gemein-
de St. Johann i.S. bei der 
Landjugend (unter der Lei-
tung von Bettina Urban-
Pugl und Marcel Berghofer) 

bedanken, die diese Idee 
nicht nur mit ihrer Arbeits-
leistung entlang des Weges 
sondern auch finanziell 
unterstützt hat. Die Kosten 
für die Musikgruppe wur-
den zur Hälfte mitgetragen! 
Ein weiterer großer Dank 
gilt den Betrieben auf der 
Strecke, angefangen bei 
der Bäckerei Masser, die 
die Striezel am Start mit-
gesponsert hat, bis hin zu 
den oben bereits angeführ-
ten Weinbau- und Buschen-
schankbetrieben, die diese 
Idee auch sofort aufgenom-

men und ihre Produkte bei 
den aufgebauten 4 Labesta-
tionen zur freien Entnahme 
für die Wanderer gespon-
sert haben. Auch den anwe-
senden Gemeinderäten und 
den Gemeindemitarbeitern 
ein Dank für ihre Mithilfe 
sowie den Musikern fürs 
Mitmarschieren auf größe-
ren Teilen der Strecke.

Ein schöner Tag, viele tol-
le Gespräche, gute Stim-
mung! Danke allen, die da-
bei waren!
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Bildungsmesse Leibnitz

Am 10. Oktober 2025 
nutzten zahlreiche 

Jugendliche aus der Re-
gion die Bildungsmesse 
„Check Your Future“, um 
sich über Ausbildungs-
wege, schulische Mög-
lichkeiten und berufliche 
Perspektiven zu informie-
ren. Mit 68 Ausstellenden 
bot die Veranstaltung ein 
breites, praxisnahes In-
formationsangebot, das 
auf großes Interesse stieß. 
 
An den Ständen von Schu-
len, Betrieben, Institutio-
nen und Hochschulen er-
hielten die Besucher*innen 
persönliche Einblicke in 
verschiedene Bildungs-
wege und konnten indi-
viduelle Fragen stellen. 
Besonders gefragt waren 
auch heuer die Lehrlings-
präsentationen, organi-
siert in Zusammenarbeit 
mit der Wirtschaftskam-
mer Südsteiermark und 
der STVG-Berufsfindungs-
begleitung. Lehrlinge 
aus regionalen Betrieben 
stellten ihre Berufsbilder 
vor und berichteten aus 
ihrem Ausbildungsalltag. 
 
Ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm 

mit interaktiven Statio-
nen, Gewinnspielen und 
einer Kinderbetreuung 
durch das Eltern-Kind-
Zentrum Süd rundete die 
Messe ab. Die Mittelschu-
le 1 Leibnitz unterstütz-
te engagiert den Ablauf. 
 
Bei der offiziellen Eröff-
nung betonten mehrere 
Ehrengäste die Bedeutung 
der Messe. Bürgermeister 
Mag. Daniel Kos, MBA, hob 
hervor, wie wichtig die Zu-
sammenarbeit von Bildung, 
Wirtschaft und Gesellschaft 
sei. Mag. Lasse Kraack (Re-
gionalmanagement Süd-
weststeiermark) betonte 
den Wert des direkten Aus-
tauschs. Mag. Dr. Dietmar 
Helmut Schweiggl (WKO 
Südsteiermark) verwies auf 
das Engagement regionaler 
Betriebe und die hohe Qua-
lität der Lehrausbildung. 
 
Die Bildungsmesse zeig-
te erneut, wie wertvoll der 
persönliche Kontakt zwi-
schen Jugendlichen und 
Ausbildungsanbieter*in-
nen ist. Auf checkyourfu-
ture.at stehen weiterhin 
Informationen zu den Aus-
stellenden und zur Berufs-
wahl bereit.
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Vielfältige Perspektiven und spannende Einblicke für jugendliche bei der 
Bildungsmesse Leibnitz.

1 Reihe, Bgm. Daniel Kos, Mag. Dr. Dietmar Schweiggl
sowie weitere Vertreter*innen aus Politik und Wirtschaft.

Gruppenfoto Lehrlinge der Lehrlingspräsentationen mit Mag. 
Martin Heidinger, Regionalstellenobmann WKO Südsteiermark, 
Verena Aitzetmüller MSc, Regionalmanagement Südweststeier-
mark GmbH und Dennis Buchrieser, Moderation

Team der Bildungsmesse „Check Your Future“ Leibnitz, DSP Peter 
Music BA, Verena Aitzetmüller MSc – Regionalmanagement Süd-
weststeiermark GmbH, Tanja Rosmann und Kevin Walter – Stadt-
gemeinde Leibnitz 

Berichte
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Insgesamt acht Weinbau-
betriebe im Naturpark 

Südsteiermark nehmen 
am Projekt „Weingärten 
im Biotopverbund“ teil. 
Gemeinsam mit Weinbau-
beraterin Sabrina Drei-
siebner-Lanz und Bio-
diversitätsexpertin Anna 
Luidold wurden pas-
sende Maßnahmen für 
mehr Vernetzung von Le-
bensräumen entwickelt. 
 
Worum geht es im Biotop-
verbund?
Viele Tierarten – von Am-
phibien über Säugetiere 
bis zu Insekten – wandern 
regelmäßig zwischen ihren 
Lebensräumen. Durch Ver-
kehrswege, Siedlungen 
und landwirtschaftliche 
Flächen wird dies jedoch 
zunehmend erschwert. Das 
Projekt setzt hier an und 

möchte Weingärten so ge-
stalten, dass sie wieder als 
verbindende Lebensräume 
dienen.

Win-Win für Natur und 
Weinbau
Betriebe aus Ehrenhausen, 
Gamlitz, Kitzeck im Sau-
sal, Leutschach und Straß 
setzen erste Schritte um. 
Ein Beispiel ist ein neu an-
gelegter Amphibientümpel 
am Weingut Leopold Diet-
rich in Gamlitz. Er dient 
als Lebensraum für die 
Gelbbauchunke und Libel-
len wie die Mosaikjungfer 
– und hilft gleichzeitig, na-
türliche Schädlingsfeinde 
im Weingarten zu fördern. 

Vielfältige Maßnahmen
Weitere Projekte umfas-
sen das Pflanzen von He-
cken und Einzelbäumen, 
die zahlreichen Tierarten 
Nahrung und Schutz bie-
ten. Auch Zwickelflächen 
zwischen Rebzeilen werden 
zu kleinen Trittsteinen im 
Lebensraumverbund. Im 
Frühjahr folgen eine spe-

zielle Begrünungsmischung 
in den Weingärten sowie 
der Bau einer Trocken-
steinmauer mit Blühfläche 
(geplant für März 2026). 
Dazu ist ein öffentlicher 
Fachvortrag vorgesehen. 
 
Zielsetzung
Alle Maßnahmen sollen die 
Vernetzung von Lebens-
räumen stärken und den 
Austausch zwischen Tier- 
und Pflanzenpopulationen 
fördern – im Einklang mit 
dem Weinbau. Das Projekt 
ist Teil der Initiative Natur-
verbunden Steiermark und 
wird vom Land Steiermark 
und der Europäischen Uni-
on unterstützt.

Weingärten im Biotopverbund

Kanalservices 
Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

TV-Inspektion 

+
+
+
+
+

24/7 notdienst
T: 059 800 5000  I  saubermacher.at

VERSTOPFTE 
TOILETTE?
Kein Problem! Das Team  
Saubermacher ist zur Stelle!
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Seit September 2025 
treffen sich die Hanser-

Zwergerln wieder einmal 
im Monat im Pfarrhof. Wir 
freuen uns sehr, dass vie-
le Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern der Einla-
dung folgen, um zu spielen, 
zu basteln und um Gemein-
schaft zu erleben. 
Wir versuchen immer pas-
send zum Monat verschie-
dene Themen zu finden, zu 
denen wir dann eine Ge-
schichte erzählen oder ein 

Spiel machen und etwas 
basteln. 
Ein besonderes Highlight 
für die Kinder war wieder 
einmal unser kleines aber 
feines Laternenfest, bei dem 
wir feierlich mit unseren 
selbstgebastelten Laternen 
in die Kirche eingezogen 
sind. 

Jedes Treffen endet mit der 
gemeinsamen Jause auf die 
sich die Kinder immer sehr 
freuen. 

Wer kommen möchte, ist jederzeit herzlich willkommen 
jeweils ab 15 Uhr im Pfarrhof.

Wir freuen uns auf euch!
Julia Strohmaier und Stefanie Sackl

(Infos: 0664/27 17 638)

14.01.2026 • 11.02.2026
25.03.2026 • 22.04.2026

Unsere nächsten Termine sind:

Neues von den Hanser Zwergerln
„Kinder sind wie kleine Sonnen, die auf wundersame Weise
 Wärme, Glück und Licht in unser Leben bringen.“ 
Kartini Diapari-Oengider
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Seit 2016 ist Freiraum Leibnitz jeden Don-
nerstag auch in Arnfels für Mädchen und 

Frauen da – unkompliziert, kostenlos und auf 
Wunsch anonym. Damit möchten wir Frauen 
aus Arnfels und den umliegenden Gemeinden 
wie Leutschach, Gamlitz, Gleinstätten, Groß-
klein, Kitzeck, Oberhaag, St. Andrä und St. Jo-
hann im Saggautal nahe sein und ihnen Wege 
ersparen, die oft schwer zu organisieren sind.

Unser Standort befindet sich im Physio- & 
Cranio-Institut Jauk, Hauptplatz 16 – barrie-
refrei, gut erreichbar und in einer angenehmen, 
geschützten Atmosphäre. Hier begleiten wir 
Mädchen und Frauen in allen Lebenslagen: ob 
es um persönliche Sorgen, Beziehungen, Fami-
lie, Gewalt, finanzielle Fragen, Arbeit, Wohnen 
oder einfach ums Zuhören und Dasein geht.

Unser Team besteht aus Expertinnen der psy-
chosozialen Beratung, der Sozialarbeit und der 
Rechtsberatung. Wir nehmen uns Zeit für die 
Mädchen und Frauen und unterstützen in Kri-
sen. Viele Frauen erzählen uns, dass es für sie 
ein großer Schritt ist, überhaupt Unterstützung 
zu suchen. Neben Einzelberatungen bieten wir 
auch Frauengruppen und Vernetzungstreffen 
an. Diese Gruppen schaffen Gemeinschaft, 
geben Kraft, zeigen neue Möglichkeiten auf 
und helfen gegen Einsamkeit. Viele Frauen er-
leben dabei: Ich bin mit meinen Problemen 
nicht allein. Themen wie Selbststärkung, Be-
ruf, Bildung, finanzielle Sicherheit oder Ge-
waltprävention sind dabei ebenso wichtig wie 
Austausch, Verständnis und Unterstützung auf 
Augenhöhe.

Wir wissen: Frauen müssen dort Hilfe bekom-
men, wo sie leben. Deshalb sind wir vor Ort – 
um da zu sein, wenn es gerade wichtig ist. Wenn 
du selbst Unterstützung suchst oder jemanden 
kennst, die Hilfe brauchen könnte: Melde dich 
gerne bei uns.

Kontakt & Terminvereinbarung
0677 / 64498325

beratung@verein-freiraum.at

Frauen beraten 
Frauen – Unterstützung
direkt vor Ort in Arnfels

Ich wünsche 
fröhliche Weihnachten. 

Zeit zur Entspannung und Besinnung
auf die wirklich wichtigen Dinge

sowie Gesundheit, Erfolg und
Glück im neuen Jahr.

SCHIPFER
VERSICHERUNGSMAKLER DIETMAR SCHIPFER • 0664/16 26 820 

Knielyhaus Leutschach 
Arnfelser Straße 10, 8463 Leutschach a. d. W.

Berichte
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Zahlreiche Jubilarinnen und 
Jubilare wurden seit unserer 
vorigen Ausgabe wieder zum 

Geburtstagsessen 
eingeladen.

Wir dürfen gratulieren:

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren!

Auf diesem Wege nochmals alles Gute!

Informationen

Es hat unseren „Geburtstagskindern“, wie auch 
den Gratulanten sehr gut gefallen, gemeinsam 
an einem Tisch zu sitzen, gute Gespräche zu füh-
ren und die Feierlichkeiten bei einem guten Glas 
Wein ausklingen zu lassen.

Gratulation im GH Jauk-Hartner am 31.10.2025Gratulation im GH Jauk-Hartner am 31.10.2025  Gratulation im Winzerhof Strablegg am 29.8.2025

Rechtsstehend finden Sie die Liste der 
„Geburtstagskinder“ von Juli bis Oktober 2025.

Mally Walter	 70 Jahre
Hall Manfred	 70 Jahre 
Kern Gerhard	 70 Jahre
Strohmaier Maria Cäcilia	 70 Jahre
Schrotter Maria	 75 Jahre
Muster Konrad	 75 Jahre
Jauk Alois	 75 Jahre 
Köberl Franz Christoph	 75 Jahre
Poscharnegg Brigitte	 75 Jahre
Kriebernegg Margareta	 75 Jahre
Reiterer Josef	 80 Jahre
Plankl Maria	 80 Jahre
Schmiedt Justine	 80 Jahre
Lenz Rosa	 85 Jahre
Löscher Max Ludwig	 85 Jahre
Temmel Eleonora	 90 Jahre
Knappitsch Roman	 95 Jahre
Sommer Anna	 95 Jahre



Weil auch Richter 
Fehler machen!

Auch Richter können 
Fehler machen, wes-

halb sich der Oberste Ge-
richtshof kürzlich mit 
einem Amtshaftungsan-
spruch resultierend aus 
einer Fehlentscheidung 
eines Pflegschaftsgerichts 
befasste und diese An-
sprüche auch bejahte.
Konkret hat in diesem 

Fall ein Richter in einem 
Pflegschaftsverfahren 
nur auf Grundlage eines 
wohl untauglichen Pri-
vatgutachtens einen Lie-
genschaftsverkauf unter 
dem Verkehrswert der Im-
mobilie genehmigt. Der 
Erbe des Pflegebefohle-
nen (vormaligen Liegen-
schaftseigentümers) hat 
nach dessen Tod deshalb 
Amtshaftungsansprüche 
geltend gemacht. 

Das Höchstgericht hat 
diesen Streit zum Anlass 
genommen, um klarzu-
stellen, dass Liegenschaf-
ten von Pflegebefohlenen 
nur im Notfall oder zum 
offenbaren Vorteil des Be-
troffenen verkauft wer-
den dürfen. Dabei trifft 
die Pflegschaftsgerichte 
ein besonders strenger 

Prüfungsmaßstab. Wäre 
das Gericht in diesem 
Fall dieser strengen Prü-
fungspflicht nachgekom-
men, hätte es den Verkauf 
der Immobilie nicht ge-
nehmigen dürfen.

Gut zu wissen: Die Vor-
instanz hat die Amts-
haftungsklage des Erben 
noch mit der Begründung 
abgewiesen, dass der be-
troffene Pflegschaftsrich-
ter nicht unvertretbar ge-
handelt haben soll.

Für Fragen zu diesem 
oder anderen Themen 
stehen wir Ihnen nicht 
nur am Sprechtag im Ge-
meindeamt St. Johann 
im Saggautal, sondern 
auch in unseren Kanz-
leiräumlichkeiten in 8430 
Leibnitz, Quergasse 2, 

zur Verfügung (Tel.Nr.: 
03452/82734 oder online 
unter www.pall-schwarz.
at). 

Die nächsten 
Sprechtagtermine sind
Do. 29.01.2026,
Do. 26.02.2026,
Do. 26.03.2026
jeweils beginnend um 
17:30 Uhr. Ich darf Sie um 
vorherige Anmeldung über 
unsere Kanzlei ersuchen.

Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien frohe und 
besinnliche Weihnachten 

und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Ihr RA Mag. Lukas 
Schwarz,
Pall Schwarz Rechtsan-
wälte GmbH, Quergasse 2, 
8430 Leibnitz
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Rechtsberatung

Informationen

Aktuelle Informationen, alle Ausgaben vom St. Hanser Blatt´l und 
vieles mehr finden Sie auf 

www.st-johann-saggautal.gv.at
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Unser Kindergarten

St. Hanser Kinder(t)raum
Kinderkrippe- Allgemeiner Kindergarten- Heilpädagogischer Kindergarten

Unser Team im St. Han-
ser Kinder(t)raum 

wächst stetig und somit 
sind für das Wohl der Kin-

der im gesamten Haus 
täglich 20 Betreuungsper-
sonen für 76 Kinder im pä-
dagogischen Einsatz!

Das Team der Kinderkrippe: v.l. Julia Tomberger, Anita 
Hojnig, Daniela Kriegl, Silvia Sabathi

Das Team des Allgemeinen Kindergartens: v.l. stehend: 
Natascha Kaiser, Kristin Mihelic, Natalie Krainer, Na-
dine Sternad, Birgit Lederer-Prezely, Nicole Spielhofer, 
Bernd Suchy; v.l. sitzend: Sylivia Reisenhofer, Silvia Sa-
bathi, Sabine Ornik, Lena Pichler, Bettina Hölbing; nicht 
am Bild: Sonja Breznik

Kinderkrippe:

Allgemeiner Kindergarten:

Unsere Bienenkinder

Unsere Schmetterlingskinder

Unsere Marienkäfer- und Raupenkinder
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Projektstart „Gesunder Kindergarten/Kinderkrippe!

Das Team des HPK: v.l. Lena Pichler, Birgit Rauchegger, 
Elisabeth Pucher, Daniela Reiterer, Cornelia Schreiner;

Das Team der Sonderkindergartenpädagoginnen in der 
Integrativen Zusatzbetreuung (IZB): v.l. Sylvia Reisenho-
fer, Anja Eder, Daniela Reiterer, Birgit Valz-Brenta, Bir-
git Rauchegger, Maria Grossauer; nicht am Bild: Evelyn 
Würzler

Im September erfolgte der Projektstart „Gesunder Kindergarten/Kinderkrippe“ in Zusammenarbeit mit „Styria Vi-
talis“. In den nächsten drei Jahren setzten wir ein besonderes Augenmerk auf „unsere Gesundheit“ und erarbeiten mit 
den Kindern und dem gesamten Team wertvolle und nachhaltige Gesundheitsthemen. 

Unsere Themenberei-
che für 2025/2026: 

Mentale Gesundheit, Na-
turerlebnis Wald & Wiese, 
Teambildung, „Unser Gar-
ten – ein Naschgarten mit 
Wohlfühlatmosphäre.
Auch größere Projekte 
werden umgesetzt und mit 
Unterstützung von Styria 
Vitalis finanziert!
Ein erstes großes Pro-
jekt wurde von uns schon 

realisiert: „Unser Nasch-
garten!“ Besonders die 
Kinderkrippenkinder ha-
ben sich auf den Einsatz 
des Minibaggers gefreut 
und wurden auch thema-
tisch im Morgenkreis auf 
das Projekt „Naschgarten“ 
vorbereitet.
So war es möglich, dass Ro-
bert Tomberger, Papa unse-
rer lieben Kollegin Julia, 
mit seinem Minibagger den 

Aushub für die Bepflan-
zung unserer Naschecke, 
mit Himbeer- und Heidel-
beersträuchern, sowie für 
die insektenfreundlichen  
Sträucher übernommen 
hat! Ein herzliches Danke-
schön an Robert Tomberger 
für die freiwillige Unter-
stützung!
Gemeinsam haben dann 
alle Kinder des Hauses 
fleißig beim Einpflanzen 

geholfen und waren mit 
großer Freude dabei! Unser 
erstes tolles Projekt darf 
nun wachsen und gedeihen 
und die Kinder freuen sich 
schon auf die süße Ernte 
im Sommer!
Um die Naschecke noch at-
traktiver zu gestalten, wer-
den wir im Frühling unser 
Hochbeet erweitern und 
ein Sinnespfad ist auch in 
Planung.

Heilpädagogischer Kindergarten & IZB:
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Heuer durften wir eine 
tolle Aktion von In-

itiator Davy Koller und 
Initiatorin Waltraud Zirn-
gast (Mama von Tobias) 
unterstützen! Um bedürf-
tigen Kindern Freude zu 
schenken, haben wir mit 
Hilfe der Eltern über 50 
Weihnachtspackerln ge-
sammelt. Diese werden 

in der Vorweihnachtszeit 
persönlich von Hr. Koller 
und seinem Team an Kin-
der in Rumänien verteilt, 
die sich bestimmt über ein 
Geschenk freuen!

Danke an alle Eltern, die 
sich an dieser wunder-
schönen Weihnachtsak-
tion beteiligt haben!

Die wesentliche Arbeit 
liegt in der Berück-

sichtigung der individuel-
len Bedürfnisse der Kinder, 
sowie in der sozialen, emo-
tionalen, motorischen und 
kognitiven Entwicklung 
des Kindes!
Kinderkrippen sind nicht 
„nur“ Einrichtungen zur 
Betreuung der Kleinkinder, 
sondern unterliegen dem 
Steiermärkischen Kinder-
bildungs- und Betreuungs-
gesetz und einem vom Bund 
einheitlichen Bildungsrah-
menplan … wir sind somit 
die allererste Bildungsein-
richtung für die Jüngsten 
unserer Gesellschaft!

Im laufenden Betreuungs-
jahr sind wir voll ausgelas-
tet und erfüllen somit die 
Höchstzahl von 14 Kinder 
bis zum 3. Lebensjahr. Für 
unsere Kinder steht täg-
lich unser Team (1 Kin-

dergartenpädagogin & 2 
Kinderbetreuerinnen) zur 
Verfügung, das sich mit vol-
lem Herzblut und großem 
Engagement um das Wohl-
ergehen & Wachsen der uns 
anvertrauten Kinder be-
müht! 

Unsere Kinderkrippe hat 
täglich von 07.00-15.00 Uhr 
geöffnet, wobei die Halb-
tagskinder von 07.00-13.00 
und die Ganztagskinder 
von 07.00-15.00 Uhr betreut 
werden!

Wir sind sehr stolz auf un-
sere Krippenkinder, weil sie 
in so jungen Jahren schon 
Großartiges leisten!

Um zu sehen, was die Kin-
der den ganzen Tag bei uns 
in der Kinderkrippe er-
leben, möchten wir einen 
kleinen Einblick in ihre Er-
fahrungswelt geben:

In unserer wunderschönen Kinderkrippe werden Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr betreut. 

Ö.L.R.G. Weihnachtskistenaktion im St. Hanser Kinder(t)raum

Heute im Blickpunkt:
„Unsere Kinderkrippe St. Johann im Saggautal!“

Unser Kindergarten
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Anmeldungen für das 
Kinderkrippenjahr Herbst 26/27 

erfolgen über das Kinderportal des 
Landes Steiermark 

von 12.1.2026 – 8.2.2026!

Für Fragen & Auskunft bitte sich immer direkt in der 
Kinderkrippe bei der Leiterin zu melden!

Leitung: Anita Hojnig
Tel.: 0664/78059790

E-mail: kinderkrippe@st-johann-saggautal.gv.at

Für den Allgemeinen Kindergarten gelten dieselben 
Anmeldungsbedingungen:

Anmeldungen für das 
Kindergartenjahr Herbst 26/27 

erfolgen über das Kinderportal des
 Landes Steiermark

von 12.1.2026 – 8.2.2026!
Für Fragen & Auskunft bitte sich immer direkt im

Kindergarten bei der Leiterin zu melden!
Leitung: Birgit Lederer-Prezely

Tel.: 0664/8410443
E-mail: kiga@st-johann-saggautal.gv.at

Unser Kindergarten
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Die Musikschule stellt sich vor
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Vorstellung Anna Krottmaier
Name: Anna Krottmaier
Alter: 35 Jahre, Wohnort: Oberhaag
Unterrichtsfächer: Mathematik, Bewegung und Sport &  Musik

Mein Name ist Anna 
Krottmaier und seit 

diesem Schuljahr unterrichte 
ich an der MS Arnfels die Fä-
cher Mathematik, Bewegung 
und Sport und Musik. 
Nach meinem Studium ar-
beitete ich zunächst in der 
Privatwirtschaft im Bereich 
Personalmanagement und 
Human Resources und wech-
selte nach meiner Elternka-
renz in den Beruf als Leh-

rerin. Die Arbeit mit Jugendlichen war immer schon ein 
großer und wichtiger Teil meiner beruflichen Tätigkeit. Als 
Lehrlingsbeauftragte war ich für die erfolgreiche Ausbil-
dung von Lehrlingen verantwortlich. 
Mir ist es ein Anliegen den SchülerInnen neben Fachwis-
sen auch Werte wie Eigenverantwortung, Selbstbewusst-
sein und Interesse mitzugeben. Ich freue mich auf die ge-
meinsame Zusammenarbeit mit meinen KollegInnen und 
die gemeinsame Zeit.

Im Rahmen des EU-wei-
ten Forschungsprojekts 

Plastic Pirates – Go Euro-
pe! nahm die 2b-Klasse in 
Zusammenarbeit mit der 
Universität für Bodenkul-
tur (BOKU) Wien an einer 
Müllsammelaktion an der 
Pössnitz in Arnfels teil. An 
einem Vormittag sammelten 
die Schüler:innen Plastik- 
und Müllreste entlang des 
Flussufers, sortierten die 
Funde und dokumentierten 
diese nach wissenschaftli-
chen Kriterien. Unter An-
leitung erfuhren sie, wie 
Forschende Daten zur Um-
weltverschmutzung erhe-

ben, analysieren und euro-
paweit vergleichen, um ein 
besseres Verständnis über 
die Verbreitung von Plas-
tikmüll in Gewässern zu 
gewinnen. Die Aktion bot 
den Schüler:innen nicht nur 
spannende Einblicke in die 
wissenschaftliche Arbeits-
weise, sondern stärkte auch 
ihr Bewusstsein für den 
Umwelt- und Gewässer-
schutz. Mit großem Enga-
gement trugen sie dazu bei, 
ihre Umgebung sauberer 
zu machen und gleichzeitig 
einen wichtigen Beitrag zu 
einem europäischen For-
schungsprojekt zu leisten.

Am 3.10.2025 besuchten 
die Schüler und Schü-

lerinnen der 4. Klassen un-
serer Schule die Bildungs-
messe in Deutschlandsberg. 
Verschiedene regionale Aus-
bildungsbetriebe boten ih-
nen weitere Bildungs- und 
Beratungsangebote, um 
den Weg zum Traumberuf 
schneller zu entdecken.

Plastik- und Müllsammelaktion: 
Plastic Pirates

Besuch der Bildungsmesse 
Deutschlandsberg 
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Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen konnten in der Woche vor den Herbstferien, von 21. bis 24. Oktober, im 
Rahmen der Berufspraktischen Tage, wieder in verschiedenen Betrieben und Institutionen wertvolle Erfahrungen für 

ihren zukünftigen Bildungsweg sammeln. 

Unsere Künstlerinnen und Künstler haben er-
neut mit viel Fantasie beeindruckende Arbei-

ten geschaffen. In der 1a hat Tobias Ledam einen 
stimmungsvollen Blick durchs Fenster in eine Win-
terlandschaft gestaltet. Das Aquarell wurde mit 
schwarzem Naturpapier und einem feinen Sche-
renschnitt besonders wirkungsvoll ergänzt. In der 
3a hat Carla Repolusk eine eigene Comicfigur ent-
worfen und daraus eine ganze Bildgeschichte ent-
wickelt. Vielen Dank für eure tollen Beiträg.

Berufspraktische Tage der 4. Klassen

Meisterzeichner der Mittelschule
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Unsere Vereine

Ein musikalischer Herbst liegt hinter uns und wir freuen uns, 
euch davon berichten zu dürfen. 

Im September veranstal-
teten wir im Musikheim 

unseren Instrumentenzir-
kus. Hierbei stellten wir 
die Instrumente unseres 
Orchesters vor und spiel-
ten ein paar Stücke für die 
BesucherInnen. 

Die Kinder nahmen auch 
im Orchester Platz und 
erlebten die Blasmusik so 
hautnah. Wir freuen uns 
immer sehr, wenn Kinder 
beschließen ein Instru-
ment zu erlernen und un-
terstützen das sehr gerne.

Im Oktober nahmen unse-
re Jugendlichen, gemein-
sam mit Jungmusiker-
Innen aus umliegenden 
Gemeinden, an einem 
Workshopwochenende bei 
uns im Musikheim teil. Ne-
ben ganz viel Spaß, stand 
das gemeinsame Musizie-
ren im Mittelpunkt und 
es wurde am Sonntag ein 
tolles Konzert beim Bu-
schenschank Paschek auf 
die Bühne gebracht.

Musikverein St. Johann i. S.
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Unsere Vereine

Am 24. Oktober tra-
fen wir uns beim Bu-

schenschank Klopfer, um 
gemeinsam unser gelun-
genes St. Hansertreffen im 
August zu feiern und um 
uns bei allen Helfenden zu 
bedanken. Danke auch an 
euch, für euer Kommen.  
(Fotos Abschlussfeier St. 
Hansertreffen anbei)
Zu Allerheiligen durften 
wir die Kameraden und 
die Feuerwehr musikalisch 
in die Kirche begleiten 
und spielten danach die 
Heldenehrung beim Krie-
gerdenkmal. Ganz herz-

lich möchten wir unserer 
Martina zur Geburt ihrer 
Katharina gratulieren. 
Wir wünschen euch alles 
Gute und freuen uns sehr 
mit euch. Ebenfalls möch-
ten wir noch einmal unse-
rer Alexandra und ihrem 
Christopher zur Hochzeit 
gratulieren und euch al-
les Gute für eure gemein-
same Zukunft wünschen. 
Den Empfang der Hochzeit 
durften wir gemeinsam mit 
dem Musikverein St. Veit 
gestalten. Nach diesem 
musikalischen Herbst star-
ten wir voller Elan in die 

nächste Zeit. Falls ihr uns 
wieder einmal live hören 
möchtet, gestalten wir am 
29. November die Advent-
kranzweihe in der Kirche. 

Wir wünschen euch auch 
auf diesem Wege frohe 
Weihnachten und ein 

gutes neues Jahr 
voller Musik.

Auch heuer werden wir wieder versuchen 
möglichst vielen Haushalten in der 

Gemeinde musikalische Neujahrsgrüße nach Hause zu 
bringen und sind am 

27., 28. und 29. Dezember 
in der Gemeinde unterwegs!

Für uns starten bereits wieder die Proben für unsere 

Konzerte 
am 14. und 21. März 2026.  

Wir würden uns freuen, wenn wir wieder viele Besu-
cherInnen in der Saggautalerhalle begrüßen dürfen. 



Geschätzte Bevölkerung von St. Johann im Saggautal!

Kurz vor dem Jahresen-
de blicken wir auf ein 

ereignisreiches Jahr zurück. 
Besonders in den Monaten 
September und Oktober gab 
es eine hohe Anzahl an Ein-
sätzen, die uns forderten. 
An dieser Stelle möchte ich 
mich ganz herzlich bei all 
unseren freiwilligen Ein-
satzkräften bedanken. 
Dank ihrer hervorragenden 
Ausbildung und ihres un-
ermüdlichen Engagements 
konnte in allen Situationen 
schnell und professionell 
geholfen werden. Um auch 
zukünftig bestens gerüstet 
zu sein, steht die Aus- und 

Weiterbildung im Vorder-
grund. Dies umfasst neben 
zahlreichen Übungen auch 
die erfolgreiche Teilnahme 
im September und Oktober 
am Atemschutzleistungsbe-
werb sowie die Absolvierung 
des Wissenstests und -spiels 

durch unsere Feuerwehrju-
gend.
Wissenstest und -Wissens-
testspiel unserer Feuer-
wehrjugend:
Am Samstag, dem 20. 
September, bewies unse-
re Feuerwehrjugend beim 

Wissenstest und Wissens-
testspiel in Heiligenkreuz 
am Waasen ihr Können. 
Nach intensiver Vorberei-
tung zahlte sich die har-
te Arbeit unserer jungen 
Florianis aus. Wir sind un-
glaublich stolz, dass unsere 
Feuerwehrjugend folgende 
Abzeichen mit nach Hause 
nehmen konnte:
4x Wissenstestspiel Bronze
3x Wissenstestspiel Silber
2x Wissenstest Bronze
4x Wissenstest Silber

Wir gratulieren allen Teil-
nehmern herzlich zu ihren 
großartigen Erfolgen!

Am Samstag, dem 11. 
Oktober 2025 fand die 

Atemschutzleistungsprü-
fung in der Mittelschule 
Arnfels statt, diese gilt als 
eine der anspruchsvollsten 
Prüfungen im Feuerwehr-
wesen. Wir sind mit zwei 

Trupps angetreten, um uns 
den hohen Anforderungen 
zu stellen: Ein Trupp trat in 
der Wertung Bronze an, der 
zweite stellte sich der He-
rausforderung zum Abzei-
chen in Silber. Beide Trupps 
konnten die anspruchsvol-

len Stationen – von der the-
oretischen Prüfung über die 
Gerätekunde und das rich-
tige Anlegen der Geräte bis 
hin zum simulierten Innen-
angriff mit Menschenret-
tung – bravourös meistern 
und die Prüfung erfolgreich 

bestehen. Ein besonde-
rer Dank gilt bei unserem 
Atemschutzbeauftragten 
OLM Martin Kahr für die 
Organisation der Übungen 
und gratulieren unseren 
beiden Trupps zu dieser her-
vorragenden Leistung!

Atemschutzleistungsprüfung in Arnfels

seit 1888                                                Bericht von HBI Walter Wallner

Freiwillige Feuerwehr St. Johann im Saggautal
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Ein herzliches Danke-
schön an Isabella Ur-

ban-Pugl und das Team 
der Frauenbewegung! Auch 
heuer wieder haben sie ge-
meinsam mit unserer Feuer-
wehrjugend wunderschöne 
Adventkränze gebunden. 
Eine mittlerweile tolle Tra-
dition, die wir sehr schät-
zen!

Adventkranzbinden 
mit der Feuerwehr-
jugend
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24. Jänner Ball der Feuerwehr
7. März Feuerlöscher Überprüfung

3. Mai Florianisonntag
14. Juni Fetzenmarkt

24. Dezember Friedenslichtaktion 
der Feuerwehrjugend

Termine 2026

Zum Abschluss des Jahres 
möchte ich mich bei allen 
Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Johann im 
Saggautal für die hervor-
ragende Zusammenarbeit 
und den unermüdlichen 
Einsatz im Jahr 2025 be-
danken. Euer Engage-
ment ist unser größtes 
Gut. Für das bevorstehen-
de Weihnachtsfest wün-
schen wir, die Freiwillige 
Feuerwehr, der gesamten 
Gemeindebevölkerung 

und Ihren Liebsten be-
sinnliche Stunden. Mögen 
Sie das neue Jahr 2026 
mit viel Gesundheit und 
Freude begrüßen.



Leider mussten wir die-
ses Jahr Abschied von 

zwei geschätzten Mitglie-
dern nehmen. Hansi und 
Ernst werden uns immer in 
bester Erinnerung bleiben 
und fehlen. 

Unser Vereinsjahr begann 
mit dem Maibaumaufstel-
len am 01. Mai. Ein herz-
licher Dank an die Familie 
Eisenberger für die Spen-
de des Baumes. Wir haben 
den Baum bei einer klei-
nen Grillfeier intern an den 
„Meistbieter“ vergeben. 
Zu Herbstbeginn trafen 
wir uns beim Rauchstuben-

haus zu einem gemütlichen 
Nachmittag, mit Kastanien 
und Sturm. Wir verbrachten 
auch einen gemeinsamen 
schönen Sonntag beim „Fa-
milientag“ im Freilichtmu-
seum  Stübing. 

Auch bei dem, von der Ge-
meinde und Landjugend 
organisierten 1. Musikwan-
dertag waren wir mit dabei 
und hatten einen tollen Tag. 
Im Advent werden wir wie-
der einen Christbaum bei 

der Kapelle aufstellen. Dan-
ke an Familie Reiterer für 
die jährliche Baumspende. 
Am 23. Dezember lädt Fa-
milie Pichler, mit der Unter-
stützung der Dorfgemein-
schaft, wieder alle ein, bei 
einer kleinen Feier das Frie-
denslicht abzuholen. 

Die Dorfgemeinschaft und 
ich wünschen allen Leser-
Innen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

Obmann der 
Dorfgemeinschaft
Rudolf Paulic
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DORFGEMEINSCHAFT GÜNDORF 
Liebe Freunde der Dorfgemeinschaft, wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und 
ich möchte euch einen kleinen Rückblick auf unser Vereinsjahr geben.

Unsere Vereine

Das Team 
„Annelies Strauß-Held – 

Volkspartei St. Johann i. S.“ 
wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest, 

erholsame Feiertage und viel Glück, 
Gesundheit und

 Erfolg im neuen Jahr.

Annelies Strauß-Held, 
Gemeinderätin und Ortsparteiobfrau

Johann Fasching und Michael Sternad, 
Gemeinderäte

Die Wahlen der Gemein-
debäuerinnen stehen 

unmittelbar bevor – ein be-
deutender Moment für alle 
kammerzugehörigen Bäue-
rinnen in der Steiermark:
Mit den Wahlen besteht die 
Möglichkeit für jede einzel-
ne, aktiv zu werden: Nehmen 
Sie an Ihrer Gemeindever-
sammlung teil und unter-
stützen Sie jene Frauen, die 
bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen und sich für die 
Anliegen der Berufskollegin-
nen stark zu machen.
Eine Funktionärin in der 
Bäuerinnenorganisation 
übernimmt nicht nur or-
ganisatorische Aufgaben, 
sondern sie vertritt auch die 

Interessen ihrer Kollegin-
nen und bringt neue Impulse 
in das Netzwerk ein. Doch 
das Netzwerk lebt nicht nur 
von gewählten Vertreterin-
nen – es lebt von allen enga-
gierten Frauen, die sich mit 
Ideen und Tatkraft in ihren 
Gemeinden einbringen. Die 
Teilnahme an der Gemeinde-
bäuerinnenwahl ist ein erster, 
wichtiger Schritt. Sie zeigt 
Zusammenhalt, Engagement 
und den Willen, die Zukunft 
aktiv mitzugestalten. Setzen 
Sie ein Zeichen – für Ihre 
Familien, für Ihren Betrieb, 
für Ihre Berufskolleginnen, 
für eine starke Gemeinschaft 
der Bäuerinnen. Gemeinsam 
sind wir stärker.

Gemeindebäuerinnen-
wahlen 2025/26

Wahl der Gemeindebäuerinnen für die Gemeinden
• Arnfels • Oberhaag • Gleinstätten • St. Johann i.S.
Datum: 	Montag, 12. Jänner 2026, 17.00 Uhr
Wahlort: Gasthof Resslwirt, Gleinstätten 134, 8443 Gleinstätten

Mitbestimmen. Mitgestalten. Mittragen.



Die spritzige Komödie 
„Heiße Bräute ma-

chen Beute“ war ein voller 
Erfolg. 

Die Geschichte rund um 
die drei Freundinnen Vi-
vienne, Hedwig und Lis-
beth beginnt mit einem 
Banküberfall – mutig, 
chaotisch und alles ande-
re als professionell. Ein 
verschwundener Schneid-
brenner, mysteriöse Müll-
säcke, ein misstrauischer 
Ehemann, ein auftau-

chender Mafioso und ein 
neugieriger Kommissar 
bringen die Damen immer 
weiter in Schwierigkeiten. 
Sogar die Nachbarin lan-
det gefesselt im Chaos.

An allen Abenden wurde 
herzlich gelacht, viel ap-
plaudiert und das Publi-
kum schenkte dem Ensem-
ble überwältigend positive 
Rückmeldungen.

DANKE an ALLE
 für ALLES!

Der KultURkreis 
wünscht Ihnen 

friedvolle Weihnachten 
und ein gesundes 

Jahr 2026!
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Geschätze St. Hanserinnen und St. Hanser !   

Ein Jahr voller Energie in unserem Ortsverband neigt sich dem Ende. Vieles konnte Dank der verständnisvollen 
Kameraden*Inn*en und der hilfreichen Gemeindebevölkerung umgesetzt werden: Kameradschaftsball, Maibaum-

aufstellen, Frühschoppen, Benefiz- Fischen, Besuche umliegender Ortsverbände, Angelobungen, Kriegerdenkmalweihe 
und Bezirkstreffen. Erhaltung und Pflege von unserem Kriegerdenkmal, sowie der Gedenktafel an der Kirchenmauer.
Kirchliche Veranstaltungen, Fronleichnam, Totengedenken zu Allerheiligen. Die Kamerad*Inn*en des Ortsverbandes 
bedanken sich bei allen, die zum Gelingen dieser Vorhaben beigetragen und mitgeholfen haben, aufs Herzlichste!

Geschätze St. Hanserinnen und St. Hanser !   

Ein Jahr voller Energie in unserem Ortsverband neigt sich dem Ende. Vieles konnte Dank der verständnisvollen 
Kameraden*Inn*en und der hilfreichen Gemeindebevölkerung umgesetzt werden: Kameradschaftsball, Maibaum-

aufstellen, Frühschoppen, Benefiz- Fischen, Besuche umliegender Ortsverbände, Angelobungen, Kriegerdenkmalweihe 
und Bezirkstreffen. Erhaltung und Pflege von unserem Kriegerdenkmal, sowie der Gedenktafel an der Kirchenmauer.
Kirchliche Veranstaltungen, Fronleichnam, Totengedenken zu Allerheiligen. Die Kamerad*Inn*en des Ortsverbandes 
bedanken sich bei allen, die zum Gelingen dieser Vorhaben beigetragen und mitgeholfen haben, aufs Herzlichste!

Der Vorstand des ÖKB St. Johann i.S. wünscht allen seinen 
Mitgliedern, sowie der gesamten Bevölkerung von 

St. Johann i.S., ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr 2026. 

Alois Prezely, Obmann
 Tel: 0664/88699127

Ortsverband 
St. Johann i. S.
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Maibaumzustellen: Der Maibaum ging heuer an die Familie 
Pauline Rotschedl in Gündorf, wo wir mit köstlichem Essen 
und Trinken verwöhnt wurden. Ein herzliches Dankeschön 
dafür!

Totengedenken am 1. November 2025: Gemeinsam mit Musik 
und Feuerwehr gedachten wir beim Kriegerdenkmal der Ver-
storbenen.

Bezirkstreffen in Heiligenkreuz am Waasen: 
Unser Ortsverband war beim Bezirkstreffen in Heiligenkreuz 
am Waasen mit einer würdigen Abordnung vertreten.

Einladung zum 

ÖKB Ball  
am 10. Jänner 2026 

im Gasthaus 
Jauk- Hartner 

mit um Beginn 19:30 Uhr
Auf ihr Kommen freu-

en sich die Kame-
rad*Inn*en des ÖKB 

Ortsverbandes
 St. Johann i.S.

Fronleichnam: Bei der heiligen Messe und der anschließen-
den Prozession war ebenfalls eine Abordnung des ÖKB ver-
treten.



Bei der Landesmeister-
schaft am 4. - 5. Oktober 

stellten sich die A`s und M`s 
mit Stella, longiert von Peter, 
und Beni mit Elisabeth dem 
Wettbewerb. Die A-Gruppe 
ist trotz einiger Trainings-
ausfälle angetreten und alle 
haben sich gut verbessert. 
Das Auswärtstraining mit 
Beni zeigt positive Resultate, 
er blieb das ganze Turnier-
wochenende recht stabil. Die 
M und S Starter konnten am 

Sonntag endlich die ganze 
Kür zeigen. Unsere Sportler 
gingen mit Gold-, Silber- 
und einer Bronzemedaille 
nach Hause. 

Kurz vor der Winterpau-
se hatten die Voltis noch 

die Möglichkeit in Stainz auf 
einem „Rundlauf-Movie“, ein 
sich auf einer Kreisbahn 

bewegendes Holzpferd, zu 
üben. Eine tolle Gelegenheit 
die schwierigen Übungen 
unter kontrollierten Bedin-
gungen zu trainieren.

Wir wünschen euch allen frohe Festtage und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Eine Woche später fuhr 
unser Nachwuchs mit 
Csina zu einem PS + S 
Turnier nach Sachendorf. 
Peter übernahm, unter-
stützt von Pia, Lilli und 
am Sonntag Elisabeth, 
die komplette Gruppen-
leitung und betreute 
Sportler und Csina. Unser 
Nachwuchs hat gut ge-
turnt und das Schritt-PD2 

holte sich Bronze; Ein ge-
lungenes Saisonende!
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Reit- & Voltigierverein 
Tschelitsch

Aktuelle Informationen, alle Ausgaben vom St. Hanser 
Blatt´l und vieles mehr finden Sie auf 

www.st-johann-saggautal.gv.at



Adventsaktion 2025
Adventszauber im Verein – 
Gemeinsam für die Vorweih-
nachtszeit. Mehr als zehn 
Tage läuft unsere Aktion, 
vom Reisig holen bis zum 
Aufräumen. Mit viel Freu-
de, Kreativität und echtem 
Teamgeist entstanden zahl-
reiche wunderschöne Ad-
ventskränze, die nun für vor-

weihnachtliche Atmosphäre 
sorgen. Durch die Initiative 
von Markus Kröll waren in 
diesem Jahr auch die Erst-
kommunion-Kinder bei uns 
zu Gast. 
Barbara Pronnegg und Bri-
gitte Kronabitter brachten 
den Kindern sowie den Ma-
ma´s das Thema Advent-
kranz näher und die Be-

Unsere Vereine
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Frauenbewegung
Wandertag 2025
Bei bestem Spätsommer-
wetter Ende September, 
machte die Frauenbewe-
gung eine Hüttenwande-
rung auf der Soboth. Vom 
Urch-Wirt ging es vorbei 
an der Dreieck-Hütte bis 
hin zur Steinberger-Hütte. 
Auch eine überraschend 
reiche Pilzernte erfreute 
uns während der Wande-
rung. Immer wieder schön 

ist es zu sehen, wie ein 
Wandertag Menschen zu-
sammenbringt und wie 
viel Freude wir gemeinsam 
haben.  Einmal mehr zeig-
te sich, wie wichtig solche 
gemeinsamen Erlebnisse 
für den Zusammenhalt im 
Verein sind. Ein herzliches 
Dankeschön geht an Mag-
ret Reinisch die uns diesen 
wunderbaren Wandertag 
organisierte.

Wir feiern runde 
Geburtstage!
Zu einer kleinen Geburts-
tagsrunde luden wir im No-
vember ein. Bei Kaffee und 
Kuchen verbrachten wir ei-
nen netten Nachmittag.
Als Ortsleiterin durfte ich je-
dem Mitglied ein kleines Prä-

sent im Namen der Frauen-
bewegung überreichen. Ganz 
besondere Glückwünsche 
gehen an unser Vorstands-
mitglied Justine Schmidt zu 
ihrem 80. Geburtstag. Noch-
mals herzliche Glückwün-
sche und viel Gesundheit al-
len Jubilarinnen!

Flohmarkt 2025
Gemeinsam mit der öffent-
lichen Bücherei wurde wie-
der unser jährlicher Floh-
markt für Groß und Klein 
organisiert. Die Bezirks-
partei sponserte die Hüpf-
burg - ein Highlight, das 
bei den Kindern für Be-
geisterung sorgte. Zudem 
durften wir uns über einen 
neuen Besucherrekord und 
zahlreiche Aussteller freu-
en. Vielen vielen Dank! Bei 
bestem Spätsommerwetter 
Ende September, mach-
te die Frauenbewegung 
eine Hüttenwanderung 
auf der Soboth. Vom Urch-

Wirt ging es vorbei an der 
Dreieck-Hütte bis hin zur 
Steinberger-Hütte. Auch 
eine überraschend reiche 
Pilzernte erfreute uns wäh-
rend der Wanderung. Im-
mer wieder schön ist es zu 
sehen, wie ein Wandertag 
Menschen zusammenbringt 
und wie viel Freude wir 
gemeinsam haben.  Ein-
mal mehr zeigte sich, wie 
wichtig solche gemeinsa-
men Erlebnisse für den Zu-
sammenhalt im Verein sind. 
Ein herzliches Dankeschön 
geht an Magret Reinisch 
die uns diesen wunderba-
ren Wandertag organisierte.



geisterung war groß. Danach 
wurden noch gemeinsam ein 
paar Kränze gebunden und 
geschmückt. Wie schon in 
den letzten Jahren, war na-
türlich auch heuer wieder 
die Feuerwehrjugend bei uns 
und jeder durfte einen Kranz 
binden und dekorieren. 
Manche Dekoration ist dabei 
besonders individuell aus-
gefallen. Die Adventskränze 
sind nicht nur ein Symbol 
für die bevorstehende Weih-
nachtszeit, sondern auch ein 
Zeichen der Verbundenheit 
und des Gemeinschaftsgeis-
tes in unserem Verein. Ein 
herzliches Dankeschön geht 
an alle Helfer:innen die diese 
Aktion möglich machen!

Auch wir freuen uns immer 
über neue Mitglieder. Wenn 
auch DU Interesse hast, mel-

de dich gerne mit einer kur-

zen WhatsApp-Nachricht 

bei mir. Unter 0664 30 24 

374 (Isabella Urban-Pugl die 

Ortsleiterin).

Wir wünschen allen eine 

schöne Weihnachtszeit 

und ein gutes Neues Jahr 

2026!

Unsere Vereine
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Nach 13 Runden ist die Herbstsaison der Kampf-
mannschaft beendet. Wir blicken auf eine zufrie-

dene Saison zurück. Derzeit befindet sich die Kampf-
mannschaft mit 20 Punkten auf dem 6. Platz. Während 
der Herbstsaison gab es einen Trainerwechsel. Wir be-
danken uns bei Hubert Krenn für seinen Einsatz. Als 
neuen Trainer dürfen wir Thomas Hack begrüßen. Eben-
so bedanken wir uns bei den zahlreichen Zuschauerin-
nen und Zuschauern für die tatkräftige Unterstützung 
und freuen uns, euch im Frühjahr wieder am Sportplatz 
zu treffen.

SVU Poscharnegg Transporte 

St. Johann i. S.
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Berg- und Naturwacht 
Einsatzstelle St.Johann im Saggautal 

In dieser Kategorie der 
Heimatpflege haben 

wir in unseren sechs Ge-
meinden, die von der Ein-
satzstelle St. Johann im 
Saggautal betreut werden, 
sehr viele solcher religiö-
sen Bildnisse, die alle eine 
Geschichte im Hintergrund 
besitzen und darum zu be-
wahren sind.

Dieser Bildstock wurde 
1976 schon von der Berg- 
und Naturwacht renoviert 
und von Pfarrer Johann 
Puntigam gesegnet. Nach 
fast 50 Jahren musste der 
Bildstock nun erneuert 
werden, da das Gemälde, 
welches die Heilige Familie 
darstellt, nicht mehr zu ret-
ten war. Durch die Initiati-
ve des EL Alfred Hermann 
wurde der Bildstock nun 
renoviert.
Unser heimischer Maler, 
Herr Franz Schwarz, hat 
sich dazu bereit erklärt ein 
neues Bild anzufertigen. 
Dafür ein herzliches Dan-
keschön. 

Ein großer Dank gilt auch 
unserem Einsatzleiter 
Stellvertreter, Herrn Karl 
Ehmann aus Oberhaag. Er 
hat alle Holzarbeiten aus-
geführt. Und das ist ihm 
wunderbar gelungen. Ein 
großes Danke dafür.
Wir können uns sehr glück-
lich schätzen, dass die Seg-
nung nach fast 50 Jahren 
wieder durch Herrn Pfarrer 
Johann Puntigam erfolgt 
ist. Vergelt`s Gott dafür.

Wir haben uns sehr gefreut, 
dass diese Segnung von 
vier jungen Musikern fest-
lich umrahmt worden ist. 
Ein herzliches Danke für 
das Musizieren.

Bei herrlich sonnig mildem 
Herbstwetter haben auch 
viele Gäste aus der Be-
völkerung, sowie Mitglie-
der der BuNW aus andern 
Einsatzgebieten, darunter 
auch unser Bezirksleiter 
Alexander Gigerl, sowie 
Landesleiter Raphael Na-
rath, dieser Segnung bei-
gewohnt.

Mit einer Agape und ge-
mütlichem Beisammensein 
wurde diese Segnung und 
festliche Zusammenkunft 
beendet. Ein Dankeschön 
an alle die dabei waren!
Im Anschluss erfolgte noch 
eine Ehrung für unser 
BuNW Mitglied, Herrn Jo-
sef Kolar aus Oberhaag. 
Ihm wurde von Bezirkslei-
ter Gigerl und Landesleiter 
Narath die Urkunde für 40 
Jahre Mitgliedschaft und 
die Medaille in Gold mit 
Lorbeerkranz überreicht. 
Lieber Josef, ein Danke für 
deine Arbeit in der BuNW 
und alles Gute für die wei-
tere Zeit.

Ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und 
alles Gute im neuen Jahr 

wünscht die BuNW 
Einsatzstelle St.Johann 
im Saggautal, mit EL 

Alfred Hermann.

Zu den vielen Aufgaben der Berg- und Naturwacht zählt auch die Pflege der 
Wegkreuze und Bildstöcke.
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Erntedank  
Auch heuer gestalteten wir für das Erntedankfest eine 
Erntedankkrone.  Dafür möchten wir uns bei allen be-
danken, die uns mit zahlreichem Material unterstützt 
haben. Am Sonntag haben wir die Erntedankkrone zur 
Kirche hinauf getragen und wieder gemeinsam mit der 
„Lobpreisgruppe“ die Messe gestaltet. Wir möchten der 
Gruppe einen großen Dank aussprechen, da sie mit uns 
gemeinsam die Lieder geübt, sowie bei der Umrahmung 
der Messe unterstützt haben. Nach dem Gottesdienst 
konnte jeder Kirchenbesucher ein kleines Glas Honig 
mit nach Hause nehmen. Wir bedanken uns bei den Im-
kern, die uns den Honig gesponsert haben.

Hochzeit von Alexandra und Christopher
Am 20.09. führten wir unseren Bandltanz bei der Hoch-
zeit von Alexandra und Christopher auf. Wir wünschen 
den Beiden auf den gemeinsamen Lebensweg alles Gute.  

Musik-Wandertag 
Am Nationalfeiertag fand der erste Musik-Wandertag 
mit der Gemeinde statt. Dabei wanderten wir mit einer 
kleinen Musikguppe unseren Wanderweg entlang, wo es 
immer wieder kleine Stationen gab.

Kegeln
Eine kleine Gruppe ging 
am 07.11. nach Gamlitz ke-
geln. Wir hatten einen lus-
tigen gemeinsamen Abend.

Donners(talk)tag
Am 18.09. fand der 3. Donners(talk)tag bei uns am Sport-
platz statt und es gab viele verschiedene Geschicklich-
keitsstationen.

Unsere Landjugend
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Leistungs-
abzeichen
Bei der Generalversammlung 
vom Bezirk Leibnitz erhiel-
ten Miriam und Kristin ihr 
Leistungsabzeichen in Bron-
ze. Herzliche Gratulation! 
An diesem Tag wurde Bettina 
auch zur Bezirksleiterin ge-
wählt. Herzliche Gratulation!

Die Landjugend 
wünscht 

Frohe Weihnachten  

Unsere Vereine

VUS Versicherungsmakler GmbH
A-8453 St. Johann i. S. 42 

T 03455/207 99, F 03455/207 99-4
E office@vus.at, www.vus.at

Frohe Weihnachten 
und viel Gesundheit für 

das neue Jahr 2026 
wünscht Ihnen 

das Versicherungsmaklerbüro 
von Josef Krieger mit seinem 

gesamten Beratungsteam.
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Die St. Hanser Senioren 
wieder auf Tour !

Unsere Vereine

Für den Seniorenklub St. Johann/S. Hans Pölzler, ObmStv

Fahrt ins Blaue des Seniorenclubs
Am 5. November 2025 fand unsere Fahrt ins Blaue statt.
Es ging diesmal nach Maria Trost, wo wir wie alljährlich 
eine hl. Messe für unsere verstorbenen Mitglieder gefei-
ert haben. Anschließend begaben wir uns zum Mittages-
sen ins Gasthaus Rudolf, vor dem Eggenberger Schloß.
Danach besuchten wir das Schlüsselmuseum in der 
Wiener Straße. Auf drei Egaten konnten wir zahlreiche 
Schlösser, dazupassende Schlüssel und Schätze aus der 
guten alten Zeit bestaunen. Der Abschluss fand im Heu-
rigen Macher  in Preding statt.

Die Seniorinnen und Senioren bedanken sich beim Vorstand, insbesondere 
beim Obmann Johann Kollegger, für die Durchführung des gesamten 

Jahresprogramms 2025

Weiters wünscht der Vorstand des Seniorenklubs allen MitgliederInnen und der 
gesamten Bevölkerung von St. Johann im Saggautal ein friedliches und 

gesundes neues Jahr 2026!

Gösser Kirtag in Leoben
Im Oktober besuchten wir den Gösser Kirtag in Leoben.
Besonders beeindruckend war dort das längste Standl 
Europas mit einer Länge von über 4 (!) Kilometer. Hier 
konnte man tatsächlich fast alles kaufen.  Es gab für die-
sen Ausflug keinen fixen Zeitplan. Man konnte in den zur 
Verfügung stehenden 4 Stunden nach eigenem Ermessen 
stöbern, einkaufen und geniesen. Am Hauptlatz war eine 
große Bühne für zahlreiche Musikgruppen aufgebaut, für 
gute Unterhaltung war somit gesort. Auf der Heimfahrt 
besuchten wir wieder den Heurigen Macher in Preding.
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Wir wünschen allen

fröhliche Weihnachten fröhliche Weihnachten 
und für das neue Jahr Glück, 

Erfolg und Gesundheit
und sagen

herzlichen Dankherzlichen Dank
Werbepartner    

L I E B O C H  • D o r f s t r a s s e  6 • 0 3 1 3 6 / 6 1 2  8 8
P E G G A U  • G r a z e r - S t r a s s e  7 • 0 3 1 2 7 / 2 2 3 7

www.bodlos.at

BÄDER • HEIZUNG • INSTALLATIONEN • WERKZEUG
Josef Krieger, A-8453 St. Johann i. S. 42
Tel.: 03455 / 20799 • Fax: DW 4 • E-Mail: office@vus.at

Seit Anfang April ist unsere Anlage für alle Tennisbegeisterten wieder geöff-
net. Die beiden Sandplätze be� nden sich in einem Topzustand.

Vorstand
Am Freitag, dem 15. März fand im Gasthof 
Jauk-Hartner unsere 27. Jahreshauptver-
sammlung inklusive Neuwahlen statt. 

Der neue Vorstand des TC St. Johann i. S. 
besteht aus folgenden Personen:

Dietmar Schipfer (Obmann) 
Sigrid Schmid (Obmann Stv.) 
Hermann Pronnegg (Kassier) 
Regina Pronnegg (Kassier Stv.)
Brigitte Reiterer (Schriftführerin) 
Sabine Heinz (Schriftführerin Stv.)
Alois Tieber (Organisationsreferent)
Arnold Strohmeier (Organisationsreferent)

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
bei den scheidenden Organisationsreferen-
ten Elfriede Schmidt und Andreas Schmide-
rer bedanken. 

Erwachsenenkurs
Im Mai fand der Tenniskurs in Zusammen-
arbeit mit Odo Kada (Matchtime OG) statt. 
14 Teilnehmer nutzen die Chance um ihr
Tennis auf ein höheres Level zu bringen und 
genossen sichtlich den sportlichen Aus-
gleich nach der Arbeit.  

Kinder- bzw. Jugendkurs
Schon jetzt möchten wir auf unseren Kinder-
tenniskurs aufmerksam machen. Wie schon 
in den letzten Jahren werden wir diesen in 
Kooperation mit der Tennisschule Match-
Time OG abhalten. Gerne stellen wir bei Be-
darf Tennisschläger zur Verfügung:
Termin: 15. bis 18. Juli 2019
Kosten: 45,- Euro pro Kind
Anmeldung: Luis Tieber
 0676/65 938 30
 bis spätestens 08. 07. 2019

Betreutes Tennisspielen 
Jeden Samstag in den Sommerferien bieten 
wir ein betreutes Tennisspielen (kostenlos) 
für alle Kinder und Jugendliche die am Kinder- 
bzw. Jugendkurs teilgenommen haben an. 
Mit Spiel und Spaß wird das im Kurs erlern-
te geübt sowie die Geschicklichkeit und die 
Koordination geschult. 
Termin: 27. Juli bis 31. August 
Wann: jeweils samstags
 9-11 Uhr

DANKE AN ALLE SPONOSOREN
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www.bodlos.at

BÄDER • HEIZUNG • INSTALLATIONEN • WERKZEUG

Josef Krieger, A-8453 St. Johann i. S. 42
Tel.: 03455 / 20799 • Fax: DW 4 • E-Mail: office@vus.at

Odo Kada (MatchTime OG) und sein professionelles Team brachten die Kursteilnehmer durch in-
dividuelles Training zum Schwitzen. Fotos: TC St. Johann

Vzbgm. Angelika Schmid bedankte sich bei 
Obmann Dietmar Schipfer für die gute Arbeit.

Die neue Saison begann mit 
gut besuchten Tenniskursen

www.racholz.at

Autohaus Jauk Peter e. U.
8453 St. Johann im Saggautal 2

www.fahrzeughaus-jauk.at   offi  ce@kfzjauk.at

Saisonabschluss 2025: Rückblick 
auf ein erfolgreiches Tennisjahr
Im April startete der Tennisclub mit einem 
gelungenen Saison-Opening in die neue 
Saison. Bei strahlendem Sonnenschein 
nutzten zahlreiche Mitglieder die Gele-
genheit zu sportlicher Betätigung auf der 
Anlage und konnten sich zwischendurch 
stärken. 

Im Mai fand erneut der beliebte Intensiv-
Tenniskurs für Erwachsene in Zusam-
menarbeit mit der Tennisschule Resch 
aus Heimschuh statt. Über 20 Teilnehmer 
genossen die abwechslungsreichen Trai-
ningsstunden.

Der Tennisclub war am 22. Juni wieder 
beim traditionellen Hansfest mit einem 
eigenen Stand vertreten und verwöhnte 
die Besucher mit selbstgemachter Erd-
beerbowle sowie frisch zubereiteten Bur-
gern und Pommes. Das Fest begeisterte 
wie jedes Jahr mit guter Stimmung und 
zahlreichen Gästen.

Im Juli bot der Club den Kindertenniskurs
an, bei dem die Kinder spielerisch und pro-
fessionell in den Tennissport eingeführt 

wurden. Auch wenn die Teilnehmerzahl 
dieses Jahr etwas geringer war, wird der 
Kurs 2026 wieder angeboten.

Die Saison endete im Oktober mit einem 
Vereinsausflug nach Görz, bei dem die 
Mitglieder zwei erlebnisreiche Tage mit 
Schlossbesichtigung in Duino, Weinver-
kostung im wunderschönen Castello di 
Spessa und geselligem Beisammensein 
genießen konnten. Nicht zuletzt möchten 
wir uns bei allen Helferinnen und Helfern 
bedanken, die den Tennisclub über das 
ganze Jahr tatkräftig unterstützen und zu 
einem gelungenen Vereinsleben beitragen.

Tenniscamp 2026 in Izola
Vom 14. bis 17. Mai 2026 fährt der Tennis-
club St. Johann ins 4-Sterne-Hotel San 
Simon in Izola. Drei Tage mit Tennis in 
Kleingruppen, freiem Spiel und geselligem 
Beisammensein erwarten die Teilnehmer – 
inklusive Halbpension, Hallenbad- und Ca-
sinoeintritt. Unverbindliche Anmeldungen 
sind bereits möglich – wir freuen uns da-
rauf, gemeinsam mit euch sportliche Tage 
in Izola zu verbringen!

Gleinstätten-Ehrenhausen-Wies
Tel.: 03457/2208-0    www.lagerhaus.at/gleinstaetten
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Unsere Vereine

Liebe Stocksportfreunde, St. 
Hanserinnen und 
St. Hanser!

Von 6. bis 8. November hat das 
3. Braunschweiger-Duo-Tur-
nier in unserer Stocksport-
halle stattgefunden. Mit 20 
Duos war das Turnier restlos 
ausgebucht und somit wieder 
ein voller Erfolg. Im Finale 
konnte sich der Titelverteidi-
ger aus dem Vorjahr, das Duo 
des DSC Deutschlandsberg, 
erneut durchsetzen und sich 
somit wieder einen Fixplatz 
im Finale 2026 sichern. Den 
2. Platz erreichte das Duo 
des ESV Söding, gefolgt vom 
Team Beerge auf dem 3., dem 
Team Er & Er auf dem 4. Und 
dem Duo Herzerlbuam auf 
dem 5. Platz. Wir bedanken 
uns bei allen Mannschaften 
für die Teilnahme, sowie bei 
allen Besucher*innen für die 
Unterstützung.

Unsere drei Mannschaften 
durften sich in den letzten 
Monaten über einige Erfolge 
freuen. Die 1er-Mannschaft 
liegt derzeit auf dem 2. Platz 
in der Gruppe A des Sulmtal-
cups. In der Gruppe C wird 
die Tabelle nach tollen Er-
gebnissen von unserer 3er-
Mannschaft angeführt, dicht 
gefolgt von unseren Jungs aus 
der 2er-Mannschaft auf dem 
2. Platz. Am 21. November hat 

unsere Jahreshauptversamm-
lung beim Gasthaus Jauk-
Hartner stattgefunden. Bei 
den durchgeführten Ersatz-
wahlen des Vorstandes wur-
de die Position des Obmann 
Stellvertreters von Franz 
Draxler an Johann Pommer 
übergeben. Der gesamte Ver-
ein bedankt sich bei Franz 
Draxler für seinen Einsatz 
in den letzten Jahren. Wei-
ters wurden Karin Koch zur 
Kassier Stellvertreterin und 
Tobias Hötzl zum Schrift-
führer Stellvertreter gewählt. 
Am 28. November hat unser 
Abschlusstraining stattge-
funden und somit sehen wir 
uns in unserer Stocksporthal-
le erst wieder im neuen Jahr. 
Sofern die Temperaturen im 
Winter hoffentlich auf unse-
rer Seite sind, wird es auch 
heuer wieder eine Natureis-
bahn für diverse Knödlpar-
tien in Harla geben. Der ESV 
Union St. Johann i.S. wünscht 
allen Stocksportfreunden, St. 
Hanserinnen und St. Hansern 
sowie allen Sponsoren ein 
besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Auf ein kräftiges Stock Heil!

Euer Obmann
Gerhard Hötzl

4  Platz: Team Er & Er 5. Platz: Team Herzerlbuam

ESV Union St. Johann

1. Platz: DSC Deutschlandsberg

2. Platz: ESV Söding

3. Platz: Team Beerge

im Saggautal
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Unsere Vereine

Mit Musik und Spiritualität durch das 
2. Halbjahr 2025
Sehr geschätzte 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Durch den Zusammen-
schluss der Chorgruppen 
Sankt Johann i. S. und 
Arnfels haben sich die Auf-
gaben des Kirchenchores 
beachtlich ausgeweitet und 
das Chorleben intensiviert. 

Am 31. August erklan-
gen unsere Stimmen beim 
Pfarrfest in Arnfels und 

am 7. September kochten 
wir beim Kunsthandwerks-
markt in Arnfels für unse-
re Gäste Rindsgulasch und 
Hirschragout aus. Bereits 

um 14.30 Uhr waren unse-
re Speisen „ausverkauft“. 
Neben den laufenden Pro-
ben und dem Singen bei 
den Begräbnissen braucht 

es auch zwischendurch 
eine andere Form der „Be-
wegung“, wie z.B. einen ge-
meinsamen Wandertag. So 
packten wir unsere Ruck-
säcke und erlebten bei bes-
tem Wetter am 25.10. den 
„Weg der Sinne“, wo der 
Eichberg mit seiner Far-
benvielfalt im Sonnenlicht 
erstrahlte. Bei den an den 
Wegen liegenden Buschen-
schänken ließen wir unsere 
Gesänge – zur Freude der 
Gäste erklingen.

Am 1. November fanden wir 
uns am Friedhof Arnfels ein, 
um die Gräbersegnung mu-
sikalisch zu gestalten. Die 
Ehejubiläen-Messe in St. 
Johann am 9. November war 
eine weitere Aktion im Rah-
men der Messgesangs-Ge-
staltung. 

Es war uns natürlich auch 
ein besonderes Anliegen 
unserem ehemaligen und 
langjährigen Mitglied Eva 
Pacher-Theinburg zum 80. 
Geburtstag unsere Dankes-, 
Gesundheits- und Glück-
Wünsche auszusprechen.  

Unser alljährliches Adv-
entkonzert fand am ersten 
Adventsonntag, den 30. No-
vember in der Pfarrkirche in 
Arnfels statt. Es stand ganz 
im Zeichen des Lebens der 
Jungfrau Maria. Marias Le-
ben war geprägt von Demut 
und Glauben an Gott, aber 
auch von der Verkündigung 
durch den Engel Gabriel, 
der Geburt Jesu in Bethle-
hem und der Flucht nach 
Ägypten.

Was steht heuer noch an?   
Am Heilig-Abend können 
Sie unserem Gesang um 
20:30 Uhr in der Pfarrkirche 
Arnfels hören, sowie auch 
zum Hochfest am 25.12. um 
8:30 Uhr in der Pfarrkirche 
in Sankt Johann oder um 
10:00 Uhr in der Pfarrkirche 
in Arnfels. 

Wir danken allen Besuche-
rinnen und Besuchern sehr 
herzlich für ihre Anwesen-
heit in der Kirche und bei 
unseren weiteren Kirchen-
chor-Aktionen. Es ist für 
unsere Kirchenchor-Ge-
meinschaft immer wieder 
eine große Ehre und Freude 
Sie mit unserer musikali-
schen Gestaltung, die sehr 
zur liturgischen Atmosphä-
re beiträgt - zu erfreuen. Im-
mer an unserer Seite - und 
mit Fingerspitzengefühl in 
der Auswahl der Gesänge 
-unser Chorleiter Karl Mi-
chael Waltl. Aber auch Mit-
glieder des AHA-Chorches-
ters, die uns an besonderen 
Festtagen immer wieder ins-
trumental stärken. 

Wir bedanken uns aber 
auch bei der Gemeinde 
Sankt Johann für die kos-
tenfreie Nutzung des Pro-
benraumes.

Wir wünschen Ihnen allen 

eine gesegnete Weihnacht 
2025 und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2026! 

Ihre Kirchenchor-
Gemeinschaft Arnfels 
und St. Johann

Kirchenchor-Gemeinschaft Arnfels – St. Johann i. S. 




